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Frau Wiltrude Allgaier feiert ihren 100. Geburtstag

Unsere älteste Mitbürgerin, Frau Wiltrude Allgaier,  konnte 
vergangene Woche, im Kreise der Familie und der 
 Seniorengemeinschaft, ihren 100. Geburtstag feiern.

Geboren wurde Frau Allgaier am 22.10.1925 in Klein­
münster, Kreis Bergzabern. Ihre Mutter verstarb bei der 
Geburt, sie kam in ein Kinderheim. Dort wuchs sie auf 
und blieb dort bis zu ihrem 28. Lebensjahr und half bei 
der  Betreuung der Kinder mit. Ihr Bruder hat sie aus dem 
Heim geholt und zu sich nach Haigerloch mitgenommen. Er 
hatte dort eine Bäckerei, in der sie dann mitgearbeitet hat.

In Aulendorf besuchte sie häufiger die dortige Verwandt­
schaft und kam über einen Kontakt nach Bergatreute, in das 
Gasthaus Krone, wo sie mitarbeitete. Dort lernte sie dann 
später auch ihren Mann, Hans Allgaier, kennen.

Am 07.05.1965 heirateten die beiden standesamtlich, die 
kirchliche Trauung fand in der Stadtpfarrkirche in Wein­
garten am 08.05.1965 statt. Getraut wurden sie von Pfarrer 
Scholler. 1967 kam dann die Tochter Rita zur Welt.

Frau Allgaier ist in Bergatreute fest verwurzelt und hat sich im Dorf und Vereinsleben immer betei­
ligt und mitgeholfen, wo Hilfe gebraucht wurde. Lange Jahre sang sie im damaligen Liederkranz, 
heute Klangwelt, mit und war immer ein geselliger Mensch.

Trotz ihrer sicherlich nicht leichten Kindheit und schwerer Erkrankung ist Frau Allgaier ein optimis­
tischer Mensch durch und durch, der immer einen guten Spruch auf den Lippen hat. Sie ist am 
Dorfgeschehen noch immer sehr interessiert und ist gerne unter Menschen. Das Stricken ist ihr 
großes Hobby, Socken haben es ihr angetan.

Ich habe selten einen so optimistischen Menschen getroffen, der sich nicht unterkriegen lässt und 
positiv in die Welt blickt. Da ist Frau Allgaier ein großes Vorbild für uns alle.

Liebe Frau Allgaier!
Herzlichen Glückwunsch zum 100. Geburtstag. Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen alles Gute, 
vor allem Gesundheit. Behalten Sie weiterhin Ihren Optimismus und Ihre Lebensfreude. 

Helmfried Schäfer
Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei	�  110 
Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
EC-Kartensperrung	�  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)
 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

Apothekennotdienst

 
�Müller‘s Apotheke Weingarten, 
Karlstr. 21, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 76 46 36 41
von Sa, 01.11.2025, 08:30 bis So, 02.11.2025, 08:30
 
Antonius-Apotheke Bad Wurzach, 
Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 12 37
von Sa, 01.11.2025, 08:30 bis So, 02.11.2025, 08:30
 
Rathaus-Apotheke Vogt, 
Kirchstr. 14, 88267 Vogt
Tel.: 07529 - 97 48 47
von So, 02.11.2025, 08:30 bis Mo, 03.11.2025, 08:30

Apotheke im Spital Ravensburg, 
Bachstr. 51, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 62 15 84
von So, 02.11.2025, 08:30 bis Mo, 03.11.2025, 08:30

Zur Information:
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Robert-Koch-Straße 52
88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 9748 3317
 

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562
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DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
- Hausnotruf und Mobilruf
-  DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)
- Menüservice für Senioren
- Wohnberatung
- Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
- Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de
 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 0800-7750001 Erdgas

Grünmüllanlage: Letzte Abgabe in KW 48
Die Grünmüllanlage ist bis einschließlich Kalenderwo-
che 48 geöffnet. Die letzte Möglichkeit zur Abgabe von 
Grünabfällen ist an folgenden Terminen:

•  Freitag, 28. November 2025 von 15:00 bis 18:00 Uhr
•  Samstag, 29. November 2025 von 10:00 bis 14:00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass ab sofort kein Elektroschrott 
mehr angenommen wird.
Nach der KW 48 bleibt die Grünmüllanlage geschlossen.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Bundeswehrübung 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 
09.11.2025 – 13.11.2025 die Abschlussübung SERE-C 
„ULM RUN“ Personnel Recovery, Survival & Evasion 
SERE-C Training durch. 

An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 15 Radfahrzeu-
ge und 3 Flugfahrzeuge teil.

Bei Einwendungen gegen die Übung wird um kurzfris-
tige Nachricht gebeten. 

Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 
14 Tagen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeis-
teramt geltend zu machen. 

Übungsraum:
Burgrieden-Dietenheim-Ummendorf-Erlenmoos-Berk-
heim-Heimertingen-Tannweiler-Haidgau-Bad Wurzach 

Geplante Übungsaktivitäten:
Durchschlageübung i.R. SERE-C in 2-3 Mann-Teams/
Trupps (Survival-Escape-Resistance-Evasion); dabei 
Entziehung der Gefangennahme/ Verbindungsaufnahme 
mit eigenen Kräften/ Verhalten bei der Aufnahme durch 
Luftfahrzeuge/ Einsatz von Such- und Jagdkommando/ 
Einsatz von Hunden

Gemeinderatssitzung

Kurzbericht Gemeinderatssitzung  27.10.2025

TOP 1
Bürgerfrageviertelstunde
Aus der anwesenden Zuhörerschaft wurde angefragt, ob 
es möglich ist, im Baugebiet Lohbühl ebenfalls eine Tempo 
30 km/h-Zone einzurichten.
Der Vorsitzende sagte zu, dies mit der zuständigen Ver-
kehrsschau abzuklären. Aus dem Gremium wurde dazu 
ergänzend gebeten prüfen zu lassen, ob in den Seitenstra-
ßen des Baugebiets Lohbühl auch eine „Spielstraße“ ein-
gerichtet werden kann.
 
TOP 2
Protokollangelegenheiten
Den vorgelegten Protokollen vom 28.07.2025 und 
15.09.2025 wurde zugestimmt. Im Protokoll vom 06.10.2025 
wurde um Ergänzungen gebeten.
 
TOP 3
Gewerbegebiet
Sanierung der Wendeplatte
Beschluss:
Aus dem Gremium wurde der Antrag gestellt, die Maßnah-
me zu vertagen und im Rahmen künftiger Straßenbauar-
beiten durchzuführen.
Dem Antrag stimmte das Gremium mehrheitlich zu.
 
TOP 4
Bekanntgaben
Der Vorsitzende gab bekannt, dass im Rahmen des Kennt-
nisgabeverfahrens in Giesenweiler zwei Silos abgebaut 
werden. Des Weiteren berichtete er, dass der European 
Energy Award eingestellt wurde und die Auszeichnung ab 
01.01.2026 nicht mehr verwendet werden darf.
 
TOP 5
Sonstiges / Wünsche / Anregungen
Aus dem Gremium wurde nachgefragt, wie der Verfah-
rensablauf mit der Einsehbarkeit von Gemeinderatsunter-
lagen über das Ratsinformationssystem geplant ist. Des 
Weiteren wurde nach dem konkreten Baubeginn der Breit-
bandarbeiten (Erschließung „Weiße Flecken Programm“) 
gefragt und ob der Gemeinderat in Bezug auf das öffentlich 
diskutierte Biosphärengebiet etwas unternehmen müsse.
Eine weitere Anfrage bezog sich auf die letzte Verkehrs-
schau. Hierzu lagen der Verwaltung keine Informationen vor.
Abschließend wurde aus dem Gemeinderat auf den inzwi-
schen eingestürzten Teil eines Schuppen im Kreuzungsge-
biet in Gambach hingewiesen mit der Bitte um Prüfung, ob 
hier Gefahr im Verzuge vorliegt.
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Beim Bürgermeisteramt (Fundamt) sind folgende 
Fundsachen abgegeben worden:

- 2 SIM-Karten in Schutzbox (gefunden Parkplatz 
 Pfarrgemeindehaus)

 
Verlierer können sich telefonisch unter der
Nr. 07527/9216-19 (Bürgerbüro, Frau Schorpp) melden 
bzw. während der üblichen Öffnungszeiten abholen.

Volkshochschule
in Bergatreute

Freie Plätze für Kurzentschlossene
Wir haben für Kurzentschlossene noch freie Plätze in den 
demnächst beginnenden Kursen. Anmeldungen werden 
gerne entgegengenommen.
Zur Anmeldung bitte die Anmeldekarte ausfüllen und uns 
zukommen lassen:

•  per Post an die vhs Bergatreute, Ravensburger Straße 
20, 88368 Bergatreute

•  per Email: heilig@bergatreute.de
•  per Telefax an 07527 921613
•  oder durch Einwurf der Karte in den Rathausbriefkasten 

bzw. Abgabe im Rathaus

Es gelten die Geschäfts- und Anmeldebedingungen der 
Geschäftsstelle Bad Waldsee.

Für Fragen zu den einzelnen Kursinhalten steht Ihnen Frau 
Bodenmüller unter der Telefon-Nr. 07527 92 16 18 oder 
Frau Heilig unter 07527 92 16 16 gerne zur Verfügung.
Hier unser Kursprogramm mit Anmeldekarte:
 
Kurs- Nr. 252-21455
Leitung: Manuela Holdermann
Körbe häkeln im V-Muster
In diesem Kurs stellen wir Körbchen als Deko- und Ge-
schenkartikel in verschiedenen Größen und Farben her. 
Die Körbchen finden eine vielseitige Verwendung und sind 
beliebt für Utensilien im Badezimmer, als Deko ins Wohn-
zimmer oder einfach als Geschenk. Sie werden aus Bänd-
chengarn (10 mm) und einer 6er-Häkelnadel im V-Muster 
gehäkelt. Grundkenntnisse im Häkeln sind von Vorteil, je-
doch nicht erforderlich. Das Garn und die Häkelnadel wer-
den im Kurs gestellt und können gegen einen Unkosten-
beitrag erworben werden. Wer bereits eine 6er-Häkelnadel 
besitzt, bitte mitbringen.
Gemeinschaftsschule Bergatreute, Neubau
montags, 3. November 2025
19:00 - 20:30 Uhr, 2-mal
€ 18,00
 
Kurs- Nr. 252-30255
Leitung: Ursula Eichert
Life Kinetik Fun ® - Gehirnjogging durch Bewegung
Life Kinetik begeistert durch das lustige und motivierende 
Training Groß und Klein. Es ist eine sehr amüsante und 
effektive Methode, Geist und Körper durch ungewohnte 
Bewegungsabläufe fit zu halten und die Lebensfreude zu 
steigern. Der Spaß steht bei uns stets im Vordergrund, nicht 
die Perfektion, ganz nach dem Motto: Versuch´s, vielleicht 
klappt´s! Denn das Entscheidende ist, sich immer wieder 
auf die neuen Herausforderungen einzulassen. Dabei ent-
stehen ganz automatisch neue Vernetzungen im Gehirn. 
Life Kinetik erhöht die Aufnahmekapazität, verbessert die 
Konzentration, entspannt den Körper und sorgt dadurch 

Zur Anmeldung  bitte 
die Anmeldekarte 
ausfüllen und uns 

 zukommen lassen:
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für Stressreduzierung. Es bringt mehr Freude und Erfolg 
in der Schule, im Studium, am Arbeitsplatz, im Sport und 
im Privatleben. Da es sich um ein sanftes Bewegungspro-
gramm handelt, ist es auch für ältere Menschen ideal, um 
sich für den Alltag fit zu halten. Bitte mitbringen: bequeme 
Kleidung, Sportschuhe, Getränk.
Gemeindehalle Bergatreute, Bürgersaal
donnerstags, 6. November 2025
20:00 - 21:00 Uhr, 6-mal
Mit Anmeldung; (TN 6-14) € 72,00
 
Kurs- Nr. 252-21491
Leitung: Carolin Buchs
Schminkkurs - Festliches Make-Up DIY
Sie sind zu einer Weihnachtsfeier, oder einem anderen fest-
lichen Event eingeladen und möchten gerne wissen, wie 
Sie sich zu Ihrem Outfit perfekt schminken?
Make-Up wird zu Recht als Wunderwaffe bezeichnet. Rich-
tig aufgetragen, kann es uns frischer, wacher, schlanker und 
sogar jünger aussehen lassen! Mit den passenden Farben 
und richtigen Schminktechniken werden Sie sich zu Ihrem 
attraktiven Ich machen. Darüber hinaus erhalten Sie Tipps, 
wie Sie ihr Make-up auch den ganzen Tag haltbar machen, 
ohne sich „zugekleistert“ zu fühlen.
In diesem Kurs erlernen Sie unter fachlicher Anleitung ein 
schnelles, typgerechtes und alltagstaugliches Make-up, 
das Ihre Persönlichkeit unterstreicht. Sie bekommen eine 
Schritt-für-Schritt-Anleitung, die Sie im Kurs umsetzen und 
zu Hause ganz einfach nachmachen können. Sie werden 
überrascht sein, wie einfach es ist, mit wenig Aufwand und 
kleinen Tricks ihr Gesicht zum Strahlen zu bringen.
Bitte ungeschminkt zum Kurs kommen. Es sind keine Vor-
kenntnisse nötig. Die notwendigen Schminkutensilien wer-
den gestellt.
Gemeinschaftsschule Neubau
Samstag, 8. November 2025
10:00 - 13:00 Uhr, 1-mal
Mit Anmeldung; (TN 6-8) € 30,00
 
Kurs- Nr. 252-30792
Leitung: Pimphawan Ebinger
Original thailändische Küche: Curry-Variationen
In diesem Kurs lernen wir verschiedene Curry-Variatio-
nen mit selbstgemachter Curry-Paste zuzubereiten und 
stellen viele verschiedene Pasten her. Genauer gesagt 
rotes, gelbes, grünes Curry sowie Panang-, Massaman-, 
Ingwer-Curry und Ananas-Curry. Die Gerichte werden so-
wohl mit Fisch, als auch Fleisch und frischem Gemüse 
zubereitet. Der besondere Geschmack wird den Gerich-
ten durch spezielle Thai-Kräuter, frischem Gemüse und 
Thai-Gewürzen verliehen. Zum Abschluss gibt es ein typi-
sches Thai-Dessert.
Bitte mitbringen: Getränke, Geschirrtücher, Messer und 
Behälter
Lebensmittelkosten: ca. 20 € (Inkl. Rezepte) sind im Kurs 
bar zu entrichten.
Schulküche, Neubau Schule
Donnerstag, 11. Dezember 2025
18:00 - 22:00 Uhr, 1-mal
Mit Anmeldung; (TN 9-12) € 28,00
 
Kurs- Nr. 252-30171
Leitung: Julia Lutz
Hatha Yoga II
Dieser Kurs setzt sich aus Körperhaltungen, Atemübun-
gen und abschließender Tiefenentspannung zusammen. 
Mit den Körperhaltungen wird Ihr ganzer Körper gedehnt 

und gekräftigt. Die begleitenden Atemübungen sorgen 
für neue Energie und helfen gedanklich zur Ruhe zu kom-
men. Die Tiefenentspannung baut Stress ab und fördert 
Ihr Wohlbefinden.
Gemeinsam wollen wir unseren Körper achtsam stärken 
und mobilisieren sowie unseren Geist zur Ruhe bringen. 
Jede/r ist willkommen - unabhängig von Alter, Erfahrung 
und körperlichen Voraussetzungen.
Bitte mitbringen: Yoga-/ Gymnastikmatte, bequeme Klei-
dung, Decke
Bewegungsraum - Kinderhaus Regenbogen, Roßber-
ger Straße 23
donnerstags, 8. Januar 2026
17:30 - 18:45 Uhr, 4-mal
Mit Anmeldung; (TN 10-12) € 32,00

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

„Das Glück ist mit den Dummen“, besagt ein Sprichwort
Es sei das Glück des weniger nachdenkenden, grübelnden, 
eher unkomplizierten und unbekümmerten Menschen. Es 
falle ihm zu ohne bewusstes eigenes Zutun. Bevor wir jetzt 
unser Gedankenkarussell zum Laufen bringen, hier erst 
einmal ein Gedicht von Richard Zoozmann (1863 - 1934), 
einem deutschen Schriftsteller, zum Thema Glück:

Das Glück
Es huscht das Glück von Tür zu Tür,
klopft zaghaft an: - Wer öffnet mir?
Der Frohe lärmt im frohen Kreis
und hört nicht, wie es klopft so leis.
Der Trübe seufzt: Ich lass nicht ein,
nur neue Trübsal wird es sein.
Der Reiche wähnt, es pocht die Not,
der Kranke bangt, es sei der Tod.
Schon will das Glück enteilen sacht;
denn nirgends wird ihm aufgemacht.
Der Dümmste öffnet just die Tür - 
da lacht das Glück: „Ich bleib bei dir!”

Mir scheint, der sogenannte Dümmste war im Gegensatz zu 
den anderen Glücksprobanden ohne lähmende Vorbehalte 
und Zweifel - aufmerksam, mit offenen Ohren für das leise 
Klopfen, für das vielleicht auch nur kleine Glück, neugierig, 
spontan, dem Leben und dem Glück zugewandt. Gar nicht 
so dumm, finde ich. 
Eure Sigrid Dirks
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Bürgerstiftung

Bürgerstiftung Bergatreute

Wir laden herzlich ein zum kostenlosen Senioren- 
Frühstück am Samstag, 22.11.2025

 
ab 9.00 Uhr in der Mensa Anmeldung telefonisch bis 

spätestens 19.11.2025 im Bürgerbüro Rathaus
Tel. 9216-16

 

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Bergatreute

Die Gemeinde Bergatreute such Dich! 
Für die Betreuung an der GMS Bergatreute suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (M/W/D)
Teilzeit 40-80%

Du möchtest Kindern eine liebevolle, sichere und inspirie-
rende Umgebung bieten?
Du hast Freude daran, eine neue Einrichtung aktiv mitzu-
gestalten und konzeptionell aufzubauen?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Das erwartet dich bei uns:

•  ein offenes, engagiertes und wertschätzendes Team
•  viel Raum für eigene Ideen und pädagogische Entfaltung 
•  eine attraktive Vergütung

NEUGIERIG GEWORDEN?
Für weitere Informationen steht dir gerne Dany Amann, 
Leitung Betreuung, zur Verfügung: d.amann@gms-berga-
treute.de

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!
Bitte sende deine Unterlagen per E-Mail an: staiger@
bergatreute.de

Bücherflohmarkt sorgt für Lesefreude
Im Rahmen der Frederickwoche, das landesweite Litera-
tur- Lesefest, fand am Mittwoch, den 15.10.2025, in der 
Grundschule ein ganz besonderer Bücherflohmarkt statt. 
In diesem Jahr durften die Klassenstufen 2 bis 5 ihre gut 
erhaltenen Bücher verkaufen – und auch die Erstklässler 
hatten die Gelegenheit, selbst auf Schatzsuche zu gehen 
und fleißig einzukaufen.
Die Schülerinnen und Schüler waren eigenverantwortlich für 
Kauf und Verkauf zuständig. Mit viel Begeisterung wurden 
Bücher angeboten und neue Lieblingsgeschichten ent-
deckt. Das Angebot reichte von spannenden Abenteuern 
über lustige Tiergeschichten bis hin zu bunten Bilderbü-

chern – für jede Leserin und jeden Leser war etwas dabei.
Überall sah man strahlende Gesichter und spürte die Freu-
de am Lesen. Viele Kinder konnten es kaum erwarten, ihre 
neuen Bücher aufzuschlagen und loszulesen.
Der Bücherflohmarkt war ein voller Erfolg und zeigte ein-
mal mehr, wie schön es ist, Lesefreude miteinander zu 
teilen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese Aktion 
im Rahmen der Frederickwoche möglich gemacht haben!

Die 9. Klassen starten ins Börsenabenteuer!
Zum Schuljahresbeginn fand für unsere 9. Klassen eine 
spannende Informationsveranstaltung zum Planspiel Börse 
statt. Die Referenten Herr Schuler und Frau Ademi führten 
die Schülerinnen und Schüler mit viel Fachwissen in die 
Welt der Börse ein. Dabei wurden grundlegende Begriffe 
wie Aktien, Kurse und Rendite erklärt und diskutiert.
 
Das Thema „Aktien und Börse“ ist ein Bestandteil des Fa-
ches Wirtschaft, Berufs- und Studienorientierung (WBS) in 
Klasse 9. Durch das Planspiel erhalten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, ihr theoretisches Wissen direkt in einem 
praxisnahen Wettbewerb anzuwenden. In Teams stellen sie 
sich der Herausforderung, ein virtuelles Wertpapierdepot 
möglichst gewinnbringend zu verwalten – ganz wie echte 
Börsenprofis.
Die Veranstaltung war nicht nur informativ, sondern auch 
motivierend: Die Schülerinnen und Schüler zeigten großes 
Interesse und freuen sich nun darauf, ihre Strategien zu 
entwickeln und im Spielverlauf hoffentlich hohe Gewinne 
zu erzielen.
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Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Netzer u. Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Freitag, 31.10. - Hl. Wolfgang (g)
17.30 Uhr Alttann Vorabendmesse
17.30 Uhr Rötenbach Vorabendmesse
Samstag, 01.11. - Allerheiligen; Hochfest
09.00 Uhr Wolfegg Hochamt
09.00 Uhr Molpertshaus Hochamt
10.30 Uhr Bergatreute Hochamt mit Totenehrung, anschl. 

Gräberbesuch
13.30 Uhr Rötenbach Allerseelenandacht mit Gräberbe-

such
15.00 Uhr Alttann Allerseelenandacht mit Gräberbesuch
15.00 Uhr Wolfegg Allerseelenandacht mit Gräberbesuch
Sonntag, 02.11. - Allerseelen
Kollekte für Priesterausbildung in Osteuropa
09.00 Uhr Rötenbach Allerseelenamt
10.30 Uhr Alttann Allerseelenamt
Montag, 03.11. - Sel. Rupert Mayer u. Hll. Martin Porres, 

Hubert u. Pirmin (g)
19.00 Uhr Wolfegg Eine halbe Stunde vor Gott
Dienstag, 04.11. - Hl. Karl Borromäus (G)
09.00 Uhr Molpertshaus Messfeier
09.00 Uhr Alttann Messfeier
18.00 Uhr Alttann Friedensgebet
Mittwoch, 05.11.
09.00 Uhr Wolfegg Messfeier
Donnerstag, 06.11.
09.00 Uhr Molpertshaus Eucharistische Anbetung; Ro-

senkranz für den Frieden
09.30 Uhr Bergatreute Eucharistische Anbetung
14.30 Uhr Wolfegg Messfeier Seniorenresidenz

Freitag, 07.11. - Hl. Willibrord (g)
18.30 Uhr Bergatreute Messfeier
Samstag, 08.11.
17.30 Uhr Molpertshaus Vorabendmesse
Sonntag, 09.11. - Martinsfest der Seelsorgeeinheit
Martins-Kollekte
10.00 Uhr Bergatreute Amt
11.30 Uhr Bergatreute Tauffeier für Leni Marie Strobel u. 

Laura Stefanie Hohl
                                             
g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest

Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Kath. Kirchengemeinde
St. Philippus u. Jakobus

Wir beten für unsere Verstorbenen
Sonntag, 09.11.; 10.00 Uhr
 Jtg. Gerwin Jung u. verst. Angeh.; Ged. Karl u. Johanna 
Oberhofer u. verst. Angeh.; Ged. Anton Oberhofer; Ged. 
Josef Sauter; Ged. Anton Nold; Ged. Rosa Weiss; Ged. 
Alois u. Irene Gresser; Ged. Alois Brauchle

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet für den Frieden 
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche (teilw. andere Uhrzeiten, 
abh. vom Beginn der Messfeier).

Unsere Verstorbene seit dem letzten Allerseelentag
Gerwin Jung
Berta Johanna Duane
Erika Buck
Erwin Jung
Elsa Wäscher
Ursula Riegger
Otto Allgaier
Anna Walser
Georg Tietz
Wilfried Mayerhofer
Erika Brey
Theresia Hepp
Anneliese Paul
Lucia Städele
Monika Kovatschevitsch
Alois Strobel
Dora Brauchle
Anatol Tome
Angela Bader
Helmut Albrecht
Rainer Krause

Hochamt mit Totengedenken am 1. November
Am Hochfest Allerheiligen, 1. November, findet im An-
schluss das Totengedenken statt. Besonders denken wir 
an die seit dem letzten Allerseelentag aus unserer Ge-
meinde Verstorbenen. Alle sind herzlich eingeladen, beim 
Gebet für unsere Verstorbenen in der Kirche und auf dem 
Friedhof teilzunehmen.

Auslegung der Jahresabrechnung 2023
Die, von der Kirchengemeinde beschlossene, Jahresab-
rechnung 2023 liegt vom 04.11.2025 bis 18.11.2025 im 
Pfarrbüro Bergatreute aus und kann von Mitgliedern der 
Kirchengemeinde zu den Bürostunden eingesehen werden.
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Miteinander Essen am Dienstag, 11. November 2025
Ein gutes Essen hält Leib und Seele zusammen, beson-
ders wenn es in Gemeinschaft geschieht. Essen ist mehr 
als Nahrungsaufnahme. Mit Essen verbinden wir: sich be-
gegnen, miteinander ins Gespräch kommen, Gemeinschaft 
erfahren.
Unter dem Motto „Miteinander Essen“ laden wir alle ein, 
Jung und Alt, Alleinstehende und Familien zu einem einfa-
chen, aber guten und frisch zubereiteten Mittagessen am 
Dienstag, 11. November 2025, ab 12.00 Uhr im Pfarr-
gemeindehaus Bergatreute.
Kosten: 5,00 Euro für Erwachsene, 4,00 Euro für Kinder.
Eine vorherige Anmeldung bei Fam. Heine, Tel. 1566, wür-
de uns für die Vorbereitung helfen. 
Anmeldeschluss: Sonntag, 09. November.
Auf Ihr Kommen freuen sich das Team von Miteinander 
Essen

Vermeldungen
Am Mittwoch, 05.11.2025, ist das Pfarrbüro ab 10.00 Uhr 
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Feier der Firmung am 26. Oktober 2025 in unserer 
Seelsorgeeinheit

Herr Weihbischof Thomas Maria Renz spendete insgesamt 
64 Jugendlichen aus unseren fünf Kirchengemeinden im 
Rahmen von zwei Gottesdiensten das hl. Firmsakrament.
 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle, die bei den Gottes-
diensten und Vorbereitungen mitgewirkt haben.
Ausführlicher Artikel - Siehe unter Homepage  
http://se-oberes-achtal.drs.de
Herr Pfarrer Stegmaier und der gesamte Kirchengemein-
derat

Blick in die Seelsorgeeinheit

Vorankündigung:   Zentrales Martinsfest und 140 Jah-
re KÖB am 9. November in Bergatreute

Auch in diesem Jahr wird es in unserer Seelsorgeeinheit 
wieder ein gemeinsames, zentrales Martinsfest zu Ehren 
unseres Diözesanpatrones Martin von Tours geben – am 
Sonntag, 9. November 2025.
Das Fest beginnt um 10.00 Uhr mit dem Hochamt in der 
Wallfahrtskirche Bergatreute. Im Anschluss gibt es im Pfarr-
gemeindehaus Mittagessen und Kaffee und Kuchen. Der 
Missions-Strickkreis Bergatreute bietet wieder Strickwaren 
an, die für einen guten Zweck verkauft werden. Die Musik-
gruppe „Katzawäldele“ wird in der Mittagszeit die Gäste 
mit ihrem Spiel unterhalten. Um 13.30 Uhr tritt der Schü-
lerchor Bergatreute auf.
Im Rahmen des Martinsfestes wird auch das Jubiläum 
‚140 Jahre Katholische Öffentliche Bücherei‘ Bergatreute 
begangen. Ein Bücherflohmarkt lockt deshalb mit interes-
santen Büchern. Es gibt um 14.00 Uhr und 15.00 Uhr je-
weils eine Vorlesung für Kinder mit der Kinderbuchautorin 
Martina Badstuber.
Es wäre schön, wenn viele Schwestern und Brüder aus 
allen fünf Gemeinden das Martinsfest mitfeiern würden. 
Bitte schon vormerken! Save the Date!
Pfarrer Klaus Stegmaier im Namen der fünf Gew. 
Vorsitzenden
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Pater Berno Stiftung
Samstag, 15. November
10.00 Uhr Pfarrkirche St. Maria in 
 Meckenbeuren

Die Pater Berno Stiftung lädt ein zum 90. Geburtstag von 
Pater Berno Rupp SDS.
Die Salvatorianer feiern um 10.00 Uhr am 90. Geburtstag 
von Pater Berno eine Heilige Messe.
Alle sind recht herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen.

Raumpflegerin bzw. Reinigungskraft für das   
Wolfegger Pfarrhaus gesucht!
Die Kath. Kirchengemeinde Wolfegg sucht schnellst mög-
lichst für das Pfarrhaus in der Chorherrengasse 5 eine 
Reinigungskraft im Zeitumfang von vier Stunden pro Wo-
che (10,13%). Das Aufgabengebiet umfasst die Reinigung 
sämtlicher Räumlichkeiten (ausgenommen der Privatwoh-
nung des Pfarrers im 1. OG), die Pflege der Böden und 
zweimal im Jahr die Reinigung sämtlicher Fensterflächen.
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein 
hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Sie zeigen Verständnis 
und Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche 
und bejahen die Eigenart des kirchlichen Dienstes. Die 
Zugehörigkeit zur katholischen Kirche ist wünschenswert.
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleich-
bar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte an das Katholische Pfarramt Wolfegg, 
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg, Tel. 6213.
Pfarrer Klaus Stegmaier und Bernhard Fleischer (Gew. Vors. 
KGR)

Lobpreiskonzert in Ravensburg
66. Ravensburger  Lobpreiskonzert
Gott-Suchen-Erleben-Begegnen
am 08.11.2025 um 19.00 Uhr
in der Oberschwabenhalle Ravensburg
Eintritt frei (Kollekte) Einlass ab 18.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde

Alttann
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und 
was der Herr von dir fordert, nämlich Got-
tes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott. 
 (Micha 6, 8)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154

Termine
Dienstag, 28.10.
19.30 Uhr  Chor Hellissimo
Mittwoch, 29.10.
19.30 Uhr  Kirchenchor
Freitag, 31. 10.
16.30 Uhr  Biblische Gesprächskreis
 mit Pfr.i.R. Roland Hergert (im Jugendraum) 

Thema: Paulus - was sagst du über Frauen!?
Sonntag, 02.11. 20.Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin Do-

rothee Stiehler)
Dienstag 04.11.
19.30 Uhr  Chor Hellissimo
Mittwoch, 05.11.
19.30 Uhr  Kirchenchor
Samstag, 08.11.
ab 13 Uhr  Offener Handarbeitstreff
Sonntag, 09.11.
drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.00 Uhr  Krippenspielprobe
- kein Gottesdienst in Alttann –

Wir laden herzlich ein
+  zum Familiengottesdienst mit Pfarrerin Cora Böttiger, 

Evang. Kirche Bad Wurzach, 10.00 Uhr
+  zum Gottesdienst mit Pfarrer Wolfgang Bertl, Evang. Kir-

che Bad Waldsee, 9.30 Uhr
+  zum Ökumenischen Gottesdienst, Bad Waldsee, Rat-

hausvorplatz, 19 Uhr (s. Ankündigung)

Krippenspiel 2025
Liebe (erwachsene) Krippenspielfans,
wir sind für unseren Krippenspielchor noch auf der Suche 
nach motivierten Sängern. Du hast keine Kinder im Krip-
penspielalter? Kein Problem, wir suchen ja auch dich, und 
nicht deine Kids ;-) Du stehst nicht gerne auf der Bühne? 
Auch kein Problem, der Erwachsenenchor unterstützt die 
Kids beim Singen von „der Seite“.
Komm einfach am 9. November um 10 Uhr zu unserer Pro-
be in die evangelische Kirche in der Höll. Wir proben immer 
sonntags von 10:00 bis 11:00 Uhr (plus 2 verlängerte Pro-
ben). Bei Fragen kannst du dich gerne bei Regina melden 
(Tel. 07527 960350).
Wir freuen uns auf dich!
 
Achtung!! Wichtig!!
Ab dem nächsten Jahr wird es leider keine Kinderkir-
che mehr geben!
Von uns vier Mitarbeiterinnen hören zum Jahresende zwei 
auf, eine ist gerade in Babypause
- bleibt nur noch Beate übrig. Und Beate ist zwar wirklich 
großartig, aber das wuppt sie nicht alleine!! Wenn sich 
also niemand findet, die/der sie unterstützt, dann wird die 
Schlagzeile oben wahr werden und wir können keine Kin-
derkirche mehr in der Höll anbieten.
Letzte Chance zur Rettung! Wer hat Lust sich ehrenamt-
lich einzubringen?
Der Zeitaufwand ist wirklich überschaubar: etwa alle zwei 
Monate Kinderkirche in einem Zweierteam, Ostern, Ge-
meindefest im Sommer und alle zwei Jahre einen offenen 
Kinderkirchnachmittag. Natürlich dürft ihr auch eigene Ide-
en einbringen und umsetzen.
Interessiert? Noch unsicher? Weitere Fragen? Dann melde 
dich unter 01578 4040880 oder sprich uns direkt an.
Wir freuen uns sehr, von dir zu hören! Beate, Dany, Regina 
und Martina
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Veranstaltungshinweis
Petra Frey berichtet bei einer Lesung mit 
Musik humorvoll und herzerwärmend 
von ihrer Arbeit als Hospizbegleiterin.
Wer oft mit Sterbenden oder Schwer-
kranken zu tun hat, lernt eine Menge: 
über das Leben, die Liebe, die Men-

schen und über sich selbst. Fast schade, dass diese lehr-
reichen Momente in der Regel im Dunkel bleiben. Diese 
Lücke schließt Petra Frey, vielen bekannt als Schauspielerin 
Petra Auer aus Theater und Fernsehen. Mit stimmiger Be-
gleitung am Marimbafon durch Manuel Ehlich liest sie aus 
ihrem Buch „Sterbemund tut Wahrheit kund“.
Freitag, 31. Oktober, 19:00 Uhr, Gemeindehaus St. Pe-
ter, Bad Waldsee Veranstalter: Hospizgruppe Bad Waldsee 
Eintritt ist frei, Spenden erbeten.
Herzliche Einladung!
 
Offener Handarbeitstreff

Nun kommen sie wieder, die langen Abende 
und die kühleren Tage. Und damit wieder neu 
die Freude an Handarbeiten. Soll es in gesel-
liger Runde sein, dann laden wir vom Handar-
beitstreff herzliche ein.
Wir sehen uns am Samstag, 08. November, ab

13.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Höll 5 in Alt-
tann.
Und wer keine angefangene Strick -oder Näharbeit hat, 
ist ebenfalls willkommen. Für Getränke und Gebäck ist 
gesorgt.
Sofern Sie das erste Mal zu uns stoßen, melden Sie sich 
bitte bei Waltraud Kraußmüller, Telefon: 0176 97002227, an.
 
Trauercafé

Der Tisch ist gedeckt: Ein Nachmittag 
für Trauernde mit Kaffee & Kuchen und 
einem Impuls von Waltraud Kraußmül-
ler. Vorgestellt wird ein textiles
Werkstück (Quilt), das nach einer Ver-
lusterfahrung entstanden ist – und an-
schaulich Trauer-Arbeit und Trauer-Weg 

widerspiegelt.
Willkommen sind alle, die betroffen sind vom Tod eines 
nahestehenden Menschen und Kontakt mit anderen Trau-
ernden suchen, auch wenn der Verlust schon länger zu-
rück liegt.
Sonntag, 09.11., 15.00-17.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus 
Bad Waldsee
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Es lädt ein: Ökumenisches Team der evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinde Bad Waldsee
Kontakt/Info: Monika Winstel, 
Telefon: 0163 9721608
E-Mail: Monika.Winstel@drs.de

Erinnern – und ein Zeichen für Toleranz setzen

Am Sonntag, 9. November 2025, laden der evangelische 
Kooperationsraum WWA (Waldsee, Wurzach, Alttann) 
gemeinsam mit der katholischen Seelsorgeeinheit Bad 
Waldsee zu einem ökumenischen Gedenkgottesdienst an 
die Reichspogromnacht von 1938 ein. Beginn ist um 19.00 
Uhr auf dem Rathausvorplatz in Bad Waldsee.
Der Gottesdienst erinnert an die Opfer der nationalsozia-
listischen Gewaltherrschaft und setzt zugleich ein deutli-
ches Zeichen für Toleranz, Respekt und Miteinander in 
der Gegenwart.
Das Programm wird von vielfältigen Beiträgen geprägt:
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Bad Waldsee 
gestalten Teile des Abends, Oberbürgermeister Matthias 
Henne spricht ein Grußwort, Stefan Brückner, Geschäfts-
führer der Gesellschaft für christlich-jüdische Begegnung 
Oberschwaben, bringt einen Impuls ein.
Musikalisch wird der Gottesdienst bereichert durch den 
Chor Hellissimo, die Highland Pipes & Drums of Wald-
see sowie den Storytellers (Johnny-Cash-Coverband) – 
eine ungewöhnliche, aber bewusst gewählte Vielfalt, die 
die Botschaft von Erinnerung und Hoffnung unterstreicht.
„Wir wollen nicht nur zurückschauen, sondern auch in un-
sere Zeit hineinsprechen: Antisemitismus, Rassismus und 
Ausgrenzung dürfen keinen Platz haben – weder damals 
noch heute“, betonen die Verantwortlichen aus beiden 
Kirchen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an 
diesem besonderen Abend teilzunehmen und gemeinsam 
ein Zeichen für Erinnerungskultur und gelebte Toleranz 
zu setzen.

Kirchenwahlen 2025
In den kommenden Tagen geht den 
Mitgliedern der Evang.
Kirchengemeinde Alttann der aktuelle 
Gemeindebrief per Post zu. Hier wer-
den die Kandidierenden für den Kir-

chengemeinderat vorgestellt – wir bitten um freundliche 
Beachtung. Interessierte können sich auch über die Kan-
didatenliste auf unserer Homepage (unter
„Gemeindebrief“) informieren.
Für die Wahl am 1.Advent haben sich zur Verfügung ge-
stellt:
Brigitte Gläser, Uli Graetsch, Steffen Kurz, Judith Meyer, 
Irene Rost, Edgar Schöfer und Peter Wragge
 
17. Landessynode
Wer die Kandidierenden für die Landessynode kennenler-
nen möchte, ist herzlich zu den Vorstellungsterminen un-
seres Kirchenbezirks eingeladen:
Mittwoch, 5. November 2025, um 19:00 Uhr im Matthä-
us-Gemeindehaus in Ravensburg, Weinbergstr. 12
Donnerstag, 06. November 2025 um 19:00 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Laupheim, Schillerstr. 9 Montag, 17. 
November 2025 um 19:00 Uhr
im Martin-Luther-Gemeindehaus in Biberach, Waldseer 
Str. 20
Dienstag, 18. November 2025 um 19:00 Uhr 
Gemeindehaus, Friedrichshafen, Scheffelstr. 15 Eine In-
fo-Broschüre zu den verschiedenen Gesprächskreisen 
und den Bewerber*innen erhalten Wahlberechtigte mit den 
Wahlunterlagen per Post rechtzeitig vor dem Wahltermin 
zugesandt.
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Katholische
öffentliche Bücherei

140 Jahre Katholisch Öffentliche Bücherei (KÖB)  
in Bergatreute
Zum 140. Jubiläum der Bücherei Bergatreute
am Sonntag, 9.November 2025
Die Kinderbuchautorin Martina Badstuber
liest und zeichnet für Kinder.
Ein ganz besonderes Erlebnis.
14.00 Uhr für Kinder von 3 – 6 Jahren
15.00 Uhr für Kinder von 7 – 11 Jahren
Ort: Kindergarten Maria Heimsuchung
Info: Ulrike Mückschel, Tel. 07527/4821
oder E-Mail an buecherei-bergatreute@web.de
Es besteht auch die Möglichkeit,
die Bücherei beim Pfarrgemeindehaus
kennenzulernen.
Tag der Offenen Tür 12.00 – 16.00 Uhr
Beim Martinsfest im Pfarrgemeindehaus gibt es
Mittagessen und dann Kaffee und Kuchen.

Vereinsnachrichten

Sportverein

Abteilung Fußball – Herren■
SG Alttann Bergatreute und TSV Berg III trennen sich 
 2:2
In einer bis zum Ende engen und umkämpften Partie, teil-
ten die SG Alttann Bergatreute und der TSV Berg III am 
vergangenen Sonntag die Punkte. Nach einem guten Start 
war die SG zunächst früh in Führung gegangen als eine 
scharfe Hereingabe von einem Berger Spieler per Kopf un-
haltbar ins eigene Tor bugsiert wurde. Allerdings machte 
eben dieser Spieler sein Missgeschick nur wenig später 
wieder wett. Zwar scheiterte er im ersten Versuch, konnte 
den Abpraller dann jedoch zum Ausgleich verwerten. Berg 
übernahm zwar in der Folge etwas mehr das Spielgesche-
hen, doch die SG hielt gut dagegen und so ging es mit 
diesem Ergebnis auch in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel erwischte diesmal der TSV Berg 
den besseren Start. Nach einem präzisen langen Ball ent-
eilte der Berger Stürmer und Kevin Bernt konnte diesen 
nur noch durch ein Foul stoppen. Den daraus resultieren-
den Elfmeter verwandelte Berg souverän und ging damit 
in Führung. Doch die SG zeigte Moral und kämpfte sich 
weiter in die Partie. In der 88. Minute wurde die Hartnäckig-
keit schließlich belohnt. Der eingewechselte Felix Müller 
brachte einen langen Ball per Kopf quer in den Strafraum 
wo der Ball zu Jonas Wäscher gelangte der sich die Chan-
ce nicht nehmen ließ und zum Ausgleich verwandelte. In 
der Nachspielzeit hätte es dann beinahe sogar noch zum 
Sieg gereicht, als Felix Müller eine Hereingabe gerade noch 
mit der Fußspitze erreichte, jedoch ein Verteidiger den Ball 
noch entscheidend ablenken konnte.

Vorschau: 
Sonntag,  02.11.2025    12:30 Uhr    SK Weingarten – SG 
Alttann Bergatreute

Rückblick letzte Ergebnisse
Bezirksliga Bodensee
Sonntag, 26.10.2025
SV Baindt I : SVB I =  1:5 (1:2)
Das Match fand bei windig kühlen Bedingungen auf dem 
Kunstrasen in Baienfurt statt. Beide Teams begannen 
durchaus  mit Schwung. Nach 10 Minuten konnte N. Hecht 
einen Kopfball leider nur etwas drucklos Richtung Tor brin-
gen. Baindt spielte gefällig, kombinierte gut. Aber in der 
11. Minute fing der SVB einen Paß ab, schneller Steilpaß 
auf N. Hecht. Er war alleine Richtung Tor unterwegs, wur-
de vom Verteidiger fast noch eingeholt, blieb aber stabil 
im Zweikampf, umspielte den Torwart und schob zum 0:1 
ein. Baindt hatte weiter mehr Ballbesitz, schaffte aber erst 
in der 23. Minute einen Abschluß (Distanzschuß rechts 
vorbei). In der 27. Minute dann eine größere Chance für 
Baindt, der sichere SVB-Keeper B. Geiger (vertrat J. Dor-
ner) packte aber zu. Und zwei Minuten später war er be-
reits wieder auf dem Posten. Baindt war am Drücker, der 
SVB stand aber ordentlich in der Defensive, es fehlte nur 
zeitweise an Entlastung. Genau in diese Druckphase setz-
te der SVB einen weiteren Nadel-stich. Minute 35, Angriff 
über D. Berg, der sah den Keeper wohl etwas weit vor dem 
Tor stehen, zog sofort ab und der Ball landete zum 2:0 im 
langen Eck. Baindt reagierte mit weiteren Angriffen, hat-
te in der 39. Minute großes Pech. Einen schönen Freistoß 
lenkte SVB-Keeper B. Geiger an die Latte, der Nachschuß 
landete wieder an der Latte. Zwei Minuten später entschied 
der insgesamt ordentlich leitende Schiedsrichter nach ei-
nem vielleicht etwas zu stürmischen Zweikampf von A. 
Hoh auf Elfmeter. Den verwandelte M. Szeibel sicher zum 
1:2-Anschlusstreffer. Baindt wollte noch mehr, drückte, und 
hatte noch vor dem Pausenpfiff zwei weitere Möglichkei-
ten durch einen schnellen Angriff über links (Hereingabe 
knapp verpaßt) und einen weiteren Freistoß (Torwart Gei-
ger parierte). Start in Halbzeit zwei, nach 8 Minuten kurze 
Aufregung. Zweikampf im Strafraum des SVB, aber wohl 
zu Recht kein Elfmeterpfiff zugunsten Baindts, das war zu 
wenig. Nach einer Stunde markierte der SV Bergatreute 
dann das wichtige 1:3. Langer Abschlag, per Kopf verlän-
gert auf N. Hecht, der veredelte eiskalt und traf ins lange 
Eck. Baindt schüttelte sich kurz, spielte unverdrossen und 
leicht angesäuert weiter. SVB-Keeper B. Geiger bekam or-
dentlich zu tun, machte aber bei den Schüssen der Baindter 
alles richtig und klärte meist souverän. Aufregung im Ber-
gatreuter Lager dann in der 69. Minute, als die 8-Sekun-
den-Torwartregel vom Schiedsrichter angewandt wurde, 
obwohl B. Geiger bedrängt wurde und nicht aus der Hand 
abschlagen konnte. Die Ecke für Baindt brachte jedoch 
nichts ein. Jetzt wurde es nochmals ein offener Schlagab-
tausch. Eine gute Hereingabe von D. Berg flutschte durch 
den Baindter Strafraum, S. Kloos setzte die schwierig zu 
nehmende Kugel über die Kiste (71.). Für Baindt gab der 
jetzt manchmal kleinlich pfeifende Schiri ein paar Freistö-
ße, einer davon führte zu einem satten Kopfball, wieder 
nur an die Latte (75.). Bei 2 Kontern hatte der SVB seiner-
seits die Chancen um alles klar zu machen, vergeben. Per 
Fußabwehr klärte der SVB-Keeper in der 77. Minute die 
nächste Chance der Gastgeber zur Ecke. Dann ein wich-
tiger Doppelwechsel von SVB-Coach S. Bischof. Der ins 
Spiel gekommene „Oldie“ T. Peter sorgte auf der rechten 
Seite immer wieder für Ballgewinne, O. Cham schaffte kurz 
nach seiner Einwechslung sogar die Entscheidung. Denn 
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mit einem satten Flachschuß überraschte er den Baindter 
Keeper und traf zum 1:4 (83.). Auch für den Schlußpunkt 
sorgte O. Cham: in der kurzen Nachspielzeit traf er mit ei-
nem schönen Distanzschuß (der Keeper war noch dran, 
die Kugel senkte sich aber unter die Latte) zum 1:5. Fazit: 
Baindt machte meistens das Spiel, kombinierte auch gefäl-
lig, scheiterte aber am Keeper und am Aluminium. Die Tore 
dagegen machte ein effizienter SV Bergatreute gegen eine 
nicht immer sattelfeste Baindter Defensive. Glückwunsch 
an das ganze Team zu weiteren drei wichtigen Punkten.     
Aufstellung:
Bastian Geiger, Anton Hoh, Giulio Lang, Tobias Heber, Flo-
rian Klawitter (89. Jean Pierre Steinbach), Niklas Schmeinck 
(70. Niklas Bammert), Johannes Brauchle, Nicolai Kölbel, 
David Berg, Simon Kloos (81. Tobias Peter),  Noah Hecht 
(82. Ousman Cham)  
Bank: Janus Graf
 
Kreisliga B1
FV Rot Weiss Weiler II : SVB II =  4:0 (3:0)
Mit großen Personalsorgen fuhr das Team von Coach Ralf 
Geiger ins tiefe Allgäu. Leider kassierte die Mannschaft 
schon in den ersten Minuten ein Gegentor, nach gut 25 Mi-
nuten stand es 2:0 für die ohnehin favorisierten Gastgeber. 
Letztlich zog sich der SVB noch ordentlich aus der Affäre. 
Startelf/Kader
Jonas Benett Hölderl, Vincent Kölbel, Marius Hoh, Timo 
Schmid, Luis Kroll, Lukas Kroll, Bernhard Schmid, Berno 
Maucher, Daniel Eckel, Michael Forderer, Luca Schorpp;
Bank: Marius Heilig, Samuel Krusch, Elias Kölbel, Ralf 
Geiger

Vorschau nächste Spiele
Sonntag, 02.11.25
14.30 Uhr SVB I : VfL Brochenzell I
12.15 Uhr SVB II : VfL Brochenzell III
12.30 Uhr SK Weingarten II : SGM Alttann/SVB III
Der SVB I erwartet mit dem Tabellenvierten Brochenzell ein 
eher leicht überraschend gut platziertes Team zu einem si-
cherlich interessanten Kräftemessen. Die Gäste überzeug-
ten schon mit einigen guten, oft auch knappen Siegen. 
Der SVB kann nach dem starken Auftritt gegen Baindt mit 
Selbstvertrauen und breiter Brust die Sache angehen. In 
der weiterhin sehr ausgeglichenen Bezirksliga muß der SVB 
zuhause aber alle seine Tugenden auf den Platz bringen 
und vor allem in der gesamten Defensivarbeit weiterhin gut 
zusammenstehen.
Der SVB II trifft auf einen Gegner, der dem Punktestand 
nach wohl ungefähr auf Augenhöhe agiert. Vielleicht ge-
lingt ja zuhause und mit etwas besserer Personaldecke 
eine Heimsieg. Dem Team wäre es zu gönnen.
Also, auf gehts liebe SVB-Fans, kommt recht zahlreich ins 
Stadion an der Waldgasse. Drücken wir unseren Teams 
die Daumen und unterstützen wir unsere Spieler lautstark, 
aber fair. Dem Schiedsrichter gegenüber verhalten wir uns 
selbstverständlich sportlich korrekt. Fürs leibliche Wohl ist 
Dank Sportheim und Wurstbude gesorgt !!
 
Sonntag, 09.11.25
14.30 Uhr  TSV Meckenbeuren I : SVB I
12.15 Uhr TSV Meckenbeuren II : SVB II
12.30 Uhr SGM Alttann/SVB III : SGM Waldburg/
Grünk. II 
Sonntag, 16.11.25
14.30 Uhr SVB I : SGM Unterzeil/Seibranz I
12.15 Uhr SVB II : SGM Unterzeil/Seibranz II
SGM Alttann/SVB III spielfrei

Abteilung Fußball – Damen■ Abteilung Fußball – Damen■
Bezirksliga
Sonntag, 26.10.2025
SV Bergatreute II : TSV Grünkraut 0:0
Mit dem TSV Grünkraut traf vergangenen Sonntag der Ab-
steiger auf einen der Aufsteiger der letzten Saison. Nur drei 
Punkte trennten beide Teams in der Tabelle – Motivation 
genug für den SVB, um mit dem TSV Grünkraut gleichzu-
ziehen. Leider gestaltete sich die Partie alles andere als 
spannend und bot den Zuschauern nur wenige Highlights. 
Einmal durfte der SVB kurz jubeln – doch der Schiedsrich-
ter, der näher an der Mittellinie als am Geschehen stand, 
hatte etwas dagegen und nahm den Treffer wegen angeb-
lichem Handspiel zurück.
Am Ende blieb es bei der Punkteteilung und die geht, trotz 
allem, völlig in Ordnung. Der SVB II bleibt damit im Tabel-
lenmittelfeld.
Aufstellung: Lisa Käser, Sina Rösch, Pauline Rösch, Ve-
rona Schneider, Hannah Rösch (C), Marie Armenat, Ina 
Straub, Luise Hoh, Franzi Brauchle, Selina Sonntag, Fran-
zi Futscher, Vera Koppers, Antonia Galbusera, Johanna 
Schmid, Carla Schmidt.
Vorschau: 02.11.2025, 10:30 Uhr
FC Scheidegg : SV Bergatreute II

Regionenliga
Donnerstag, 23.10.2025
SVB I – SC Blönried  3:0
Der erste Heimsieg der Saison!
Am Sonntag empfingen die Damen des SV Bergatreute den 
SC Blönried – und das bei wirklich widrigen Bedingungen. 
Wind, Nässe und ein rutschiger Platz machten das Spiel 
zu einer echten Herausforderung. Die erste Halbzeit verlief 
dementsprechend chaotisch, doch in der 20. Spielminu-
te gelang Lara Kölbel nach einem glücklichen Moment im 
Strafraum das 1:0 für den SVB. Viel mehr war in den ersten 
45 Minuten allerdings nicht zu holen.
Zur zweiten Halbzeit musste der SVB dann improvisieren: 
Die Torhüterin verletzte sich, und Theresa Majovski stellte 
sich mutig ins Tor. Sie machte ihre Sache hervorragend und 
klärte alles, was zu klären war – Teamgeist pur! In der zwei-
ten Halbzeit dominierten die SVB-Ladys das Geschehen 
deutlich. Trotz zahlreicher Chancen dauerte es bis zur 51. 
Minute, ehe Stella Schmid durch einen direkten Freistoß 
das 2:0 erzielte. Nur kurz darauf legte Julia Gresser nach 
und traf zum 3:0-Endstand (55`). Der SVB blieb weiterhin 
überwiegend vor dem Tor der Gäste, doch ein weiteres Tor 
wollte trotz vieler Möglichkeiten nicht mehr fallen. Am Ende 
steht jedoch eines fest: Der erste Heimsieg ist da – und die 
drei Punkte bleiben in der Waldgasse! Die Mädels des SV 
Bergatreute wollen nun nicht nachlassen und am nächsten 
Spieltag gleich die nächsten drei Punkte einfahren!
Aufstellung: Mareike Jaehnz (46. Hannah Rösch), Verona 
Schneider, Sophia Schairer, Selina Weber (C), Kim-Laura 
Malthaner (78. Luise Hoh), Julia Gresser, Franziska Brauch-
le, Stella Schmid (78. Pauline Rösch), Lara Kölbel, Anika 
Futscher, Theresa Majovski
Vorschau: 02.11.2025, 11:00Uhr
SGM SC Unterzeil/Dietmanns/Hauerz/Aitrach - SV Bergat-
reute I  
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Jugendabteilung■
Ergebnisse
E-Junioren
SV Bergatreute - 
SGM SG Aulendorf/ Blönr/ Ebersb III   10 : 0
Der SV Bergatreute setzt im Rennen um die Meisterschaft 
ein Ausrufezeichen. Daheim gelang den E-Jungs gegen 
Aulendorf ein Traumstart in Person von Emilian Avdijaj, der 
bereits nach 45 Sekunden zum 1:0 traf.
Danach dauerte es erst einmal eine Weile, bis wieder Groß-
chancen zustande kamen, bevor Emilian von Theo Weber 
in Szene gesetzt wurde und den Ball erneut im Tor unter-
brachte. Nun spielten nur noch die Jungs von der Waldgas-
se, die die Führung bis zur Pause durch Sad Agbere (‚17), 
Theo Weber (‚24) und Max Niedtner (‚25) auf 5:0 ausbauten.
Nach Wiederanpfiff war es erneut Emilian, der die Offensi-
vlawine des SVBs ins Rollen brachte.
Einen idealen Steckpass von Raphael Dehli nutzte er per-
fekt, um sein bereits drittes Tor des Spiels zu erzielen (‚30). 
Nach einer kurzen Verschnaufpause für die Gäste-Defen-
sive war es in der 39. Minute wieder soweit: Theo, der ein 
unglaublich gutes Spiel bestritt, vollendete die tolle Vorar-
beit von Raphi und Karl Waschull zum 7:0, ehe er in der 45. 
Minute einen blitzschnell ausgeführten Freistoß von Max 
Sonntag auf Sad weiterleitete, welcher den Gästetorwart 
zwang, zum achten Mal hinter sich zu greifen. Schließlich 
konnten sich auch Moritz Hoh und Karl für ihr tolles Spiel 
belohnen und beendeten die Partie mit ihren Treffern zum 
9:0 (‚47) und 10:0 (‚49).
Obwohl dieser Endstand vorallem die offensiven Quali-
täten der Mannschaft hervorhebt, ist ein Zu-Null-Spiel in 
der E-Jugend mindestens genau so beeindruckend. Dies 
war an diesem Tag hauptsächlich der Verdienst von Ab-
wehr-Spezialist Dorian Krasniqi und Torwart Elias Winter, 
die alle gefährlichen Situationen bereits im Keim erstick-
ten und somit maßgeblich am sehr deutlichen Ergebnis 
beteiligt waren.
Am Ende haben die Jungs nach einer weiteren tollen Partie 
nun im letzten Saisonspiel am 07.11 in Berg die Chance, 
sich für diese tolle Hinrunde mit der Herbstmeisterschaft 
zu belohnen. 

C-Juniorinnen
SV Bergatreute - SV Arnach 7er a.k. 3 : 0

C-Junioren
TSB Ravensburg - SV Bergatreute 0 : 9
Zum letzten Spiel vor den Herbstferien traten wir in einem 
Abendspiel beim TSB
Ravensburg an. Bei stürmischem und regnerischem Herbst-
wetter zeigten wir von
Beginn an, dass wir die drei Punkte beim Tabellenletzten 
unbedingt mitnehmen
wollten. Nach einer Viertelstunde führten wir bereits mit 3:0 
durch einen Doppelpack
von Tobi und ein Tor von Julian Bressel. Wir ließen auch 
danach noch Ball und Gegner
laufen und verpassten es, die ein oder andere Chance 
schon früher für weitere Tore zu
nützen, was der Gastgeber immer wieder zu kleinen Na-
delstichen nutzte. Erst kurz vor
der Halbzeitpause bauten Fabio und Simon unsere Führung 
auf eine komfortable 5:0
Halbzeitführung aus.
Gleich nach der Halbzeitpause erhöhte Tom G. zum 6:0. 
Durch die teilweise stürmischen

Böen war es bei hohen Bällen oft sehr schwierig, diese 
richtig einzuschätzen. Die
Gastgeber hatten bei diesem Spielstand jedoch nichts mehr 
entgegenzusetzen und so
kamen wir noch durch Julian Fleischer und Fabio zu zwei 
weiteren Toren. Tobi markierte
kurz vor Schluss mit einem Strafstoß den 9:0 Endstand. 
Wir kombinierten teilweise
wunderbar miteinander und konnten uns mit diesem Sieg 
belohnen, mit dem wir nun
auf dem fünften Tabellenplatz stehen.
Das nächste Spiel nach den Ferien wird dagegen wieder 
deutlich schwieriger. Da
müssen wir gegen die auf Platz 3 stehende Mannschaft 
der SGM SV Baindt/Baienfurt
antreten.
Kader: Alexander Vossler (Tor), Jamie Deitsch, 
Noah Dreher, Tom Brauchle, Michel
Nösner, Kapitän Tobias Schmid (3), Tom Geiger (1),
Julian Fleischer (1), Julian Bressel (1),
Matvii Dvyhaliuk, Fabio Reichl (2), Simon Gößwein (1), 
Fabian Dobrindt

D-Junioren
SGM SG Aulendorf/ Blönr/ Ebersb I - SV Bergatreute  3 : 0

B-Juniorinnen
SV Bergatreute - 
SGM SV Aichstetten/ Aitrach/ Unterzeil/ Tannheim 0 : 6

A-Junioren
SGM SV Wolfegg/ Bergatreute - SV Schmalegg  5 : 0
Mit einem deutlichen aber auch in der Höhe verdienten 
Heimerfolg am Eisweiher brachen die A-Junioren den Bann 
und fuhren den ersten Saisonsieg ein.
Nach dem Punktgewinn in Baienfurt wollte man nachlegen, 
der Start bei nasskaltem Wetter aber ordentlichen Platz-
verhältnissen war vielversprechend.
Der erste Angriff über rechts, Fabi der diesmal draußen 
spielte, gab den Ball in den Strafraum, dort legte Mari-
an zurück auf Max, der mit links ins kurze Eck zur frühen 
Führung traf.
Die SGM-Jungs waren weiterhin konzentriert bei der Sache 
und hatten deutliche Spielvorteile, die in der 17. Minute 
zum 2:0 genutzt wurden.
Eckball von Leon, in der Mitte war Samu sträflich unge-
deckt und drückte den Ball über die Linie.
Danach verflachte das Spiel ein wenig, in wirkliche Gefahr 
kamen die Jungs aber trotzdem nicht, die Gäste waren 
bislang zu harmlos.
In der 38. Minute legte man nochmals nach, schöner Spiel-
zug, in der Mitte kommt Max an den Ball und legt in die 
Gasse auf den einlaufenden Marian, der allein vor dem 
Torhüter zum 3:0 vollendete.
Kurz vor der Halbzeit der erste Torschuss der Gäste, aber 
B-Junioren-Keeper Leo parierte prächtig, auch den Nach-
schuss wehrte er ab.
So ging es mit einer beruhigenden Führung in die Halb-
zeitpause, nach dem Seitenwechsel wollte man genauso 
weitermachen.
Nach einer kurzen Anlaufphase sollte dies auch gelingen, 
der größere Anteil des Spielgeschehens spielte sich in der 
Hälfte der Gäste ab.
Die ein oder andere Möglichkeit war vorhanden, richtig 
brenzlig wurde es zunächst aber nicht, erst ein Elfmeter-
pfiff des gut leitenden Unparteiischen sorgte für die große 
Möglichkeit auf 4:0 zu stellen. Fabi trat an und traf souve-
rän zum 4:0.
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In der 76. Minute wurde B-Junior Simon auf rechts im 
Strafraum freigespielt und traf abgezockt über den Torhü-
ter zum 5:0.
Danach waren noch Möglichkeiten von Simon, Max und 
Samu zu weiteren Treffern vorhanden ,aber es blieb beim 
5:0.
Die Jungs bestätigten den gezeigten Aufwärtstrend, ge-
hen mit Zuversicht in die letzten drei Vorrundenspiele und 
möchten noch den ein oder anderen Platz in der Tabelle 
gutmachen. 
Kader:
Leo Müller, Fabian Bressel (1), Ben Manz, Simon Kurz, 
Samuel Krusch (1), Hannes Hepp, Paul Liebmann, Jannis 
Schorpp, Leon Lütte, Max Schöllhorn (1), Marian Münst 
(1), David Hoch, Simon Kölbel (1)

Vorschau
Dienstag, 04.11.2025
C-Junioren
SV Bergatreute - SGM SV Baindt/Baienfurt I
18:30 Uhr || Bergatreute

Freitag, 07.11.2025
E-Junioren
TSV Berg III - SV Bergatreute 
18:00 Uhr || Berg

Tischtennisabteilung■
Landesklasse
TV Isny 46 I : Herren I =  9:3
Gegen die favorisierten Gastgeber zog sich der mit Er-
satz angetretene SVB mehr als achtbar aus der Affäre. 
Es fehlten O. Zenn (Pause) und M. Toth (verletzt). Über-
raschung: nach den 3 Eingangsdoppeln führte der SVB 
2:1, eine starke Leistung, vor allem N.Leichtle/L.Beingrübl 
spielten beim 11:8/10:12/11:5/18:16 groß auf. Isny schlug 
aber zurück und gewann leider, fast erwartungsgemäß, alle 
folgenden 6 Einzel der ersten Serie. Es waren aber auch 
enge Spiel dabei, Beispiel: R. Rösch gegen Bächstadt 
10:12/8:11/12:10/10:12 oder N.Leichtle gegen Mösle 
5:11/12:10/7:11/11:8/8:11. Beim Stand von 7:2 für Isny kam 
es zum Spitzeneinzel, das diesen Titel absolut verdiente. 
Die vielen Zuschauer sahen ein Wahnsinns-Duell zwischen 
Reisch (gemeldet mit 2044 Leistungs-punkten, spielte letzte 
Saison noch Verbandsoberliga) gegen K. Oberhofer (ge-
meldet mit 1771). Nervenstark und voll fokussiert startete 
die Nr. 1 des SVB, gewann die ersten zwei Sätze 13:11 
und 12:10. Die Halle tobte, der SVB-Anhang war on fire. 
Der Favorit kam aber zurück und glich zum 2:2 aus. Im 
Entscheidungssatz steigerte sich K. Oberhofer nochmals, 
und nach vielen tollen offensiven Ballwechseln hatte er mit 
12:10 das bessere Ende für sich ! Eine Werbung für den TT-
Sport !! Nach den folgenden Niederlagen von F. Hartmann 
und R. Rösch war die Partie beendet. Gesprächsthema Nr. 
1 blieb aber das Spitzeneinzel.
 Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (1), Felix Hartmann (-), 
Ronald Simon Rösch (-), Stephan Igel (-), Nathan Leichtle 
(-), Benedikt Beingrübl (-)
Doppel: Oberhofer/Hartmann (1), Rösch/Igel(-), Leichtle/
Beingrübl (1)

Kreisliga B
SV Beuren I : Herren III =  2:9
Bleibt der SVB mit einem Sieg beim (aktuell eher überra-
schend) Tabellenletzten in der Spitzengruppe ? Das Spiel 
fand in der gut frequentierten Sporthalle in Isny statt. Der 
SVB begann ordentlich. Das Doppel 1 Ramadanaj/Küble 
gewann 3:0, als Doppel 2 unterlagen Paul/Spang gegen 
das stärkste Gastgeber-Doppel mit 1:3 und blieb dabei 
etwas unter ihren Möglichkeiten. Das Nachwuchs-Doppel 
Weishäupl/Mütz überzeugte erneut und holte mit einem 
3:1 die erhoffte Führung nach den Doppeln. Im vorderen 
Paar erfolgte eine Punkteteilung: Ramadanaj hattte wenig 
Probleme beim 3:0 gegen Rittweg, Paul mußte gegen Kragl 
mit 1:3 die Segel streichen. Im mittleren Paar ging es nun 
ganz eng zur Sache. Sowohl Spang (3:2-Sieg gegen den 
aufschlagstarken Schöb) als auch Küble (3:2 gegen Ludwig) 
holten 2 sehr wichtige Punkte. Und die Youngster-Connec-
tion legte nach: Mütz und Weishäupl konnten sich gegen 
unangenehm zu spielende Gegner letztlich sicher durch-
setzen, Zwischenstand 2:7, damit war das Match endgül-
tig vorentschieden. Im Spitzeneinzel landete Ramadanaj 
seinen zweiten Einzelsieg an diesem Abend (3:0 gegen 
Kragl), am Nebentisch erkämpfte sich Paul auf der letzten 
Rille ein 3:2 gegen Rittweg. Mit nun 6:0 Punkten (Tabellen-
führer) ist der Saisonstart bestens gelungen, Beuren steht 
mit 2:8 Punkten weiter am Tabellenende.

Senioren Bezirksklasse
SV Weissenau : SVB Senioren I =  6:1
Trotz der deutlichen Niederlage ein beherzter Auftritt. Zum 
Glück konnte Kapitän Paul eine gute Aufstellung zusam-
mentrommeln (5480 Leistungspunkte), denn die Gastge-
ber waren ebenfalls sehr stark aufgestellt (satte 5780 LP). 
Ein Kracher gleich zu Beginn: im Duell der Einserdoppel 
konnten Igel/Koch gegen Hasak/Kuth einen 0:2-Rückstand 
noch drehen, im entscheidenden 5. Satz hatten sie mit 
14:12 die Nase vorn. Auch Wellenberg/Paul spielten gut, 
mußten sich aber Merk/Maucher in relativ knappen Sätzen 
0:3 beugen. Koch mußte dann im ersten Einzel Merk zum 
3:1-Sieg gratulieren. Igel führte nach 2 tollen Sätzen 2:0, 
Hasak kämpfte und stellte sein Spiel etwas um, am Ende 
verlor Igel mit 2:3 (12:10, 11:3, 11:13, 12:14, 7:11), Scha-
de. Paul hatte Probleme mit den Aufschlägen von Mau-
cher und verlor relativ glatt 0:3, Wellenberg konnte gegen 
Kuth beim 1:3 immerhin einen Satz für sich entscheiden. 
Zwischenstand 1:5, die Partie war längst entschieden. Im 
Spitzeneinzel duellierten sich Merk und Igel, das bessere 
Ende hatte Merk mit 3:2 für sich.
 
Einzel (Punkte):
SVB I: Stephan Igel, Benjamin Koch, Joachim Paul, Jan 
Wellenberg; Doppel Igel/Koch (1), Paul/Wellenberg

Vorschau
Samstag, 01.11.
13:00 Uhr SC Vogt - Jugend I
18:00 Uhr TTF Schomburg - Herren III
19:30 Uhr Herren I - TTC Wangen
Sonntag, 02.11.
15:00 Uhr TSVOpfenbach - Herren II
Mittwoch, 05.11.
20:15 Uhr Senioren I - SV Deuchelried
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Narrenzunft
Bergatreute

Einladung zum Frühschoppen am 11.11.2025
Mit großer Freude laden wir alle Närrinnen und Narren zu 
einem Narrenfrühschoppen am Dienstag, den 11.11.2025, 
um 11:11 Uhr ins Sportheim „Novanta“ ein.Wir freuen uns 
auf ein paar gesellige und närrische Stunden mit euch!
Euer Zunftrat

Musikverein Bergatreute e.V.

Jahreskonzert des Musikvereins Bergatreute
Unter dem Motto „Ein Traum von Freiheit“ lädt der Mu-
sikverein Bergatreute herzlich zu seinem Jahreskonzert 
ein. Dieses Motto zieht sich wie ein roter Faden durch das 
abwechslungsreiche Programm, das von unserer Projektdi-
rigentin Stefanie Hairbucher zusammengestellt wurde. Mit 
ihrer Musikalität und ihrem Elan studiert sie gemeinsam mit 
uns in zahlreichen Proben anspruchsvolle und emotionale 
Werke ein. Sie wird unterstützt von unserem Gastdirigen-
ten Roland Schmid.
 Ein Höhepunkt des Abends wird sicher das Arrangement 
von Johan de Meij zum Musical „Elisabeth“ (Michael Kun-
ze / Sylvester Levay) sein. Das Werk erzählt die wahre 
Geschichte von Kaiserin Elisabeth von Österreich – einer 
Frau, die für Selbstbestimmung und persönliche Freiheit 
kämpft. In ausdrucksstarker Musik wird ihr Ringen um ein 
Leben jenseits höfischer Zwänge hörbar – bis hin zum be-
wegenden Finale „Ich gehör nur mir“.
Auch moderne Klänge werden zu hören sein: Mit „Gonna 
Fly Now“ – der weltbekannten Hymne aus dem Film Ro-
cky (Conti / Connors / Robbins, arr. Marcel Saurer) – wird 
der unermüdliche Kampfgeist des Boxers Rocky Balboa 
musikalisch lebendig. Sein Traum, den Champion zu be-
siegen und sein Leben selbst in die Hand zu nehmen, steht 
sinnbildlich für das Streben nach Freiheit und Selbstver-
wirklichung.
Das Konzert verspricht einen spannenden und emotionalen 
Abend voller Musik, die berührt und inspiriert.

Samstag, 15. November 2025
Beginn: 20:00 Uhr
Gemeindehalle Bergatreute

Der Musikverein Bergatreute freut sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher!

Klangwelt

Minikonzert der Klangwelt Bergatreute 1863 e.V.
Am 02. November 2025 singen wir für euch ein Minikon-
zert. Gerne begrüßen wir euch um 19.30 Uhr im Maxibad 
in Bad Waldsee.

Wir freuen uns auf euch. 
Eure Klangwelt Bergatreute

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Klangwelt 
Bergatreute 1863 e.V.
 
Im Namen des Vorstandes laden wir alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
ein. Die Jahreshauptversammlung findet am 13. Novem-
ber 2025 um 20.00 Uhr in der Gaststätte Schützenhaus 
in Bergatreute statt.
 
Tagesordnung:
 
Top 1 Chorvortrag
Top 2 Begrüßung Vorstandssprecher
Top 3 Totenehrungen mit Chorvortrag
Top 4 Berichte
 a) Vorstandssprecher
 b) Schriftführerin
 c) Kassiererin
 d) Kassenprüfer
 e) Entlastung der Vorstandschaft, der Schriftfüh-
rerin und der Kassiererin
Top 5  Ehrungen mit Chorvortrag
Top 6   Wahlen
 a) Vorständin
 b) Schriftführer
 c) 3 Beiräte
Top 7 Beitragsänderungen
Top 8 Wünsche, Anregungen, Verschiedenes
 
Für unser engagiertes Beiratsteam suchen wir eine/n 
Schriftführer/in. Du musst kein Mitglied im Chor sein – 
wichtig ist, dass du Spaß bei organisatorischen Aufgaben 
hast und den Chor gerne unterstützen möchtest. Wenn du 
gerne mit netten Menschen zusammen sein möchtest, und 
ein bisschen Zeit für ein schönes Ehrenamt hast, freuen 
wir uns auf dich!
 
Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung der Jah-
reshauptversammlung müssen schriftlich bis spätestens 
06.11.2025 bei einem der Vorstandsmitglieder eingereicht 
werden. Über Ihr Kommen freut sich der gesamte Chor.
 
Das Vorstandsteam
Melita Fischer, Silvia Hennig
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Ortsgruppe Bergatreute

Landfrauen unterwegs!
Weihnachtsmarkt Augsburg
Herzliche Einladung an alle!
Am Samstag, den 29.11.25 besuchen wir den Weihnachts-
markt in Augsburg. Wir treffen uns um 8.45 Uhr an der 
Bushaltestelle beim Rathaus und fahren um 9 Uhr mit dem 
Bus los, um den Augsburger Christkindlesmarkt zu erleben. 
Er ist einer der ältesten Weihnachtsmärkte Deutschlands. 
Seinen Ursprung hat der Markt bereits im 15. Jahrhundert 
und den Namen „Christkindlesmarkt“ trägt er offiziell seit 
1949. Bis heute hat er nichts von seiner Anziehungskraft 
verloren und wir werden das vielfältige Angebot entdecken.
Um 19.30 Uhr treten wie die Heimfahrt an und sind spä-
testens um 22 Uhr zurück in Bergatreute.
Bitte meldet Euch bis spätestens 22.11.25 bei Anita Fäss-
ler-Koch, Tel.: 4419 oder Ruth Schmid, Tel.:4539 an. Der 
Unkostenbeitrag beträgt für Mitglieder 35 Euro und für 
Nichtmitglieder 40 Euro und ist vorab per Überweisung bis 
zum 24. November an den LandFrauenortsverein Bergat-
reute, IBAN: DE 41 6519 1500 0027 6140 00 zu zahlen. 
Die Anmeldung wird mit der Überweisung gültig und ist 
verbindlich.
Wir freuen uns auf besinnliche Stunden, gemütliches Bei-
sammensein und wundervolle Feststimmung mit Euch.
Euer Landfrauenteam

Dartfreunde Bergatreute

Vorschau Heimspiele:
Mittwoch, 05.11.2025
Dartfreunde Bergatreute I – DOC Untersulmetingen I 
 (Oberliga)
20:00 Uhr / Schützenhaus Bergatreute
Zuschauer sind zu den Heimspielen im bewirteten 
 Schützenhaus herzlich eingeladen.

Reitclub

Turnierergebnis
In Laupheim am 25.10. erritt Sissi-Marie Schendel mit Cura-
son im Springreiterwettbewerb den 3. Platz, im E-Sprin-
gen mit Le Jour den 2. Platz und mit Vincent den 3. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch!

Was sonst noch interessiert

Anmeldung zum Nikolausmarkt 2025 in Baindt 
Die Vorfreude auf die besinnliche Weihnachtszeit wächst 
und der traditionelle Nikolausmarkt in Baindt rückt immer 
näher! Nach Fertigstellung des Dorfplatzes wird der Markt 
in diesem Jahr wieder in unserer Ortsmitte stattfinden.

Ab sofort können sich interessierte Ausstellerinnen und 
Aussteller für den diesjährigen Markt anmelden. Willkom-
men sind Stände mit Handwerkskunst, weihnachtlichen 
Leckereien oder kreativen Geschenkideen.
Der Nikolausmarkt findet am Samstag, den 29. Novem-
ber 2025 von 12:00 bis 20:00 Uhr auf dem Dorfplatz in 
Baindt statt. 
Weitere Informationen und das Anmeldeformular sind 
auf unserer Homepage unter www.baindt.de zu finden.

Achtung Veranstaltung abgesagt!
Dienstag, 04.11.2025 17.00 – 18.30 Uhr geplante Veran-
staltung in Leutkirch wegen Krankheit abgesagt.
(„Der Pflegestützpunkt informiert über aktuelle Änderungen 
zur Pflegeversicherung u.a.“). 
Gesprächskreis Einführung / Fortbildung
Vorträge / Informationen für ehrenamtliche rechtliche Be-
treuer/innen und Interessierte 

DUO LAUER-BURKERT 
Vielsprachige Musik von Posaune und Gitarre ohne 
Grenzkontrolle mit Johannes Lauer und Betram Burkert 
am 9. November in der Alten Kirche Mochenwangen 
Wolpertswende-Mochenwangen – Komponist und Po-
saunist Johannes Lauer und Bertram Burkert (Gitarren) 
sind zwei Grenzgänger in der Musik. Anlässlich des Festi-
vals „Montforter Zwischentöne“ in Feldkirch, entstand ein 
Duo-Programm, welches auch am Sonntag, 9. November 
um 19.00Uhr in der Alten Kirche Mochenwangen zur Auf-
führung kommen wird.
Mit schlafwandlerischer Sicherheit bewegen sie sich durch 
verschiedene Genres, Klangsprachen und Musiktraditio-
nen. Hermeto Pascoal trifft auf Olivier Messiaen, traditi-
onelle Musik der Toussian auf die Beatles, akustisch auf 
elektronisch, Virtuosität auf Meditation. 
Johannes Lauer wuchs in Mochenwangen und Ravens-
burg auf. 2001 zog es ihn nach Berlin, dort ist er gefragter 
Multi-Instrumentalist für New Orleans Jazz bis Avantgarde, 
Neue Musik, Traditionelle Musik aus Osteuropa, Südame-
rika und Afrika, Klassik, Experimentelle Popmusik, Film-, 
Theater- und Tanzmusik.  
Ebenso vielfältig ist das Betätigungsfeld des vielfach aus-
gezeichneten Gitarristen Bertram Burkert aus Apolda: Ba-
rock mit dem Ensemble „Continuum“, Jazz mit „Stax“ und 
„libelle“, Neo-Klassik mit Hania Rani, Pop mit Clueso und 
Maeckes, Theatermusik an der Schaubühne Berlin sowie 
zwei Soloalben und ein aktuelles Album mit seiner Band 
„Conic Rose“.
Sonntag, 9. November 2025
Beginn: 19.00 Uhr | Einlass: 18.15 Uhr
Alte Kirche Mochenwangen, Hauptstraße 4, 88384 Wol-
pertswende-Mochenwangen
Tickets im Vorverkauf: 15 € (Schüler und Studierende: 12 €),  
Abendkasse: 18€
Vorverkauf über den Onlineticketshop 
unter www.alte-kirche-mochenwangen.de

Umbau der Umladestation Bad Waldsee
Unsere Umladestation Bad Waldsee bleibt 
vom 10. – 22. November 2025 geschlossen.
Grund: Erneuerung der Fahrzeugwaage und technische 
Modernisierung.
Voraussichtlich ist in der Woche ab 24. November 2025 
noch kein Wiegen möglich!
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In dieser Zeit organisieren wir eine Notfallannahme nur für 
Privatanlieferer – Anlieferung nur eingeschränkt möglich 
– Abrechnung pauschal, nicht nach Gewicht Wir bitten um 
Ihr Verständnis und freuen uns, Sie bald mit neuer Technik 
wieder begrüßen zu dürfen!
Ihr Bausch Team der
Umladestation Bad Waldsee

Vesperkirche 2026 wieder in Ravensburg 
Organisatoren suchen ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer
2026 findet die Vesperkirche mitten in Oberschwaben wie-
der gemeinsam an Tischen statt. Und das nun schon seit 
18 Jahren. Vom 20. Januar bis 8. Februar wird in der evan-
gelischen Stadtkirche Ravensburg ein Ort für Begegnung 
entstehen. Die Johannes-Ziegler-Stiftung der Zieglerschen 
und das Diakonische Werk Oberschwaben Allgäu Boden-
see laden gemeinsam mit der Kirchengemeinde Ravens-
burg ein: Essen und Vesper, Gespräche und Tischgemein-
schaft, Frisör und Mediziner, Wohltat für Leib und Seele, 
Andachten und Kultur. Am Montagabend, 19. Januar, wird 
die Vesperkirche feierlich mit einem Gottesdienst eröffnet. 
Damit alles klappt, suchen die Organisatoren wieder Eh-
renamtliche zur Mithilfe.
Die Vesperkirche Ravensburg ist ein reines Spendenprojekt 
und inzwischen eine der größeren Vesperkirchen im Land. 
Die Vesperkirche ist ein Ort der Zuwendung für Bedürftige, 
aber auch ein Ort der Begegnung und Gemeinschaft von 
ganz unterschiedlichen Menschen, die sich sonst im All-
tag selten begegnen: Wohnungslose, Menschen mit psy-
chischen Problemen, mittellose Menschen, Jugendliche 
und Studierende, Senioren, Familien und spielende Kinder, 
Geflüchtete oder Menschen im Rollstuhl.
Für knapp drei Wochen wird die Vesperkirche wieder Wär-
me, ein günstiges Essen und verschiedene Angebote und 
Dienstleistungen sowie ein buntes Kulturprogramm ihren 
Gästen anbieten. Dies ist ohne die zahlreiche Mitarbeit vie-
ler Menschen nicht möglich. Rund 400 ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer bilden das Rückgrat der Ravensburger 
Vesperkirche. Es werden fleißige Hände (und Beine) sowohl 
für die Essensausgabe als auch den Tisch-Wisch-Service 
gesucht, für Kaffee und Vesperbrote aber auch fürs Zuhö-
ren und das Willkommen heißen.
Schon jetzt können sich interessierte Ehrenamtliche bei der 
Diakonie OAB in Ravensburg melden: Tel. 0751/95223-120, 
oder per Mail unter info@vesperkirche-ravensburg.de. An-
meldeschluss ist der 14. November 2025.
Wer die Vesperkirche Weingarten finanziell unterstützen 
möchte, kann dies unter folgender Bankverbindung tun: 
Evangelische Bank eG | Konto 555 444 | BLZ 520 604 10 
| BIC/SWIFT genodeflek1 | IBAN DE26 5206 0410 0000 
5554 44 | Stichwort Vesperkirche Ravensburg.
Mehr Informationen zur Vesperkirche gibt es unter 
www.vesperkirche-ravensburg.de. oder auf Instagram unter 
vesperkirche.ravensburg

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
VORANKÜNDIGUNG
Entsorgungstage Silofolien, Altreifen und BigBag
Dienstag, 04. November und Mittwoch, 05. November 2025
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien und 
Altreifen annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis 
entsorgen.

•		Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgen-
bach

•	Annahme von 8:00-12:00 und 13:00-16:30 Uhr
•		Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler
•	Annahme von 8:00-12:00 und 13:30-17:00 Uhr
•		Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut
•	Annahme von 9:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr
•		Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf
Annahme von 8:30-11:30 und 13:30-16:30 Uhr
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Roh-
stoffe werden!
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme 
in besenreinem Zustand sein müssen. Stark verschmutz-
te Folie kann nicht angenommen werden, diese kann als 
Restmüll an den Sammelstellen entsorgt werden. Ebenfalls 
werden Altreifen angenommen.
Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen:
•		Reifen > Durchmesser 120cm
•		Reifen < Durchmesser 120cm
•		Reifen mit Felgen

Frauen, Freundschaft, Fahrstühle - 
Theaterei Isny spielt „40 aufwärts“ 
im Flammenhof in Vogt 
Worum geht’s? In einem Einkaufszentrum treffen vier Frau-
en aufeinander - unfreiwillig. Sie stecken gemeinsam im 
Fahrstuhl fest. Und damit nimmt das vergnügliche Unglück 
seinen Lauf. Die vier Damen könnten unterschiedlicher 
nicht sein: Amanda ist eine lebenslustige Frohnatur. Cindy 
eine selbstbewusste Genießerin. Karoline eine ehrgeizi-
ge Journalistin und Johanna ein liebenswertes Chaos auf 
zwei Beinen. Unfreiwillig auf engstem Raum eingeschlos-
sen, sind sie gezwungen, mehrere Stunden gemeinsam im 
Lift zu verbringen. Zwischen Nervenzusammenbrüchen, 
Lachanfällen, Selbstreflexionen und überraschenden Ge-
meinsamkeiten entwickeln sich unerwartete Gespräche.
„40 aufwärts” am Samstag, 8. November um 19 Uhr im 
Flammenhof.
Ein Abend zum Lachen, Mitsingen und Wiedererkennen – 
für Frauen und Männer JEDEN Alters.
Tickets gibt’s bei Bitzi’s Genussrösterei, der Kreisspar-
kasse Vogt oder der Ticket-Hotline: 07529/9748422. Die 
Karten kosten 15 Euro.

Kreisjugendring Ravensburg 
Kinderschutzkonzept in der Praxis
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Freitag, 
den 14.Nov. 25 von 14:00-16:30 Uhr einen Workshop 
zum Thema Prävention gegen sexualisierte Gewalt in 
Kindheit und Jugend an. Die Fortbildung findet in Ra-
vensburg, in den Räumen der Geschäftsstelle in der 
Gartenstraße 107, Bauteil D statt.
In diesem Workshop gibt es Basiswissen zum Thema sexua-
lisierte Gewalt in Kindheit und Jugend, aber auch praktische 
Tipps für die Umsetzung: Was heißt für mich Intervention? 
Was bedeutet Prävention in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen? Welche Stolpersteine gibt es und welche 
Ressourcen kann ich nutzen? Es freut uns sehr, dass wir 
für diesen Workshop Frau Cora Bures gewinnen konnten. 
Sie ist Leiterin und Geschäftsführerin der Beratungsstel-
le Brennessel e. V. in Ravensburg und ist seit 2006 in der 
Beratungs- und Präventionsarbeit tätig. Anmeldungen bis 
8. Nov.25 erforderlich online auf www.kreisjugendring-rv.
de  oder info@kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos in der Ge-
schäftsstelle, Gartenstr. 107, Bauteil D, 88212 Ravensburg.
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Gastfamilien für Jungen aus Guatemala 
gesucht!
Vom 22.11. – 20.12.2025 suchen wir nette Gastfamilie für 
13–14-jährige Schüler aus Guatemala. Die Kinder besuchen 
vor Ort Schule und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Eine tolle Gelegenheit, Kultur hautnah zu erleben! Gegen-
besuch wäre möglich! 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., gsp@
djobw.de, Tel. 0711-6586533, www.gastschuelerpro-
gramm.de
Gastschüler aus Lateinamerika suchen die Gastfamilien 
in Deutschland 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasilien: 
11.01. – 26.02.2026, Peru 19.04. – 22.05.2026, Mexiko 
22.04 – 15.06.26. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Landratsamt Ravensburg

Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbildung zur 
Pflanzenschutz-Sachkunde in Präsenz 
Kreis Ravensburg – Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz 
ist dazu verpflichtet in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindes-
tens vier Stunden Fortbildung nachzuweisen. Das Land-
wirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg bietet hierzu 
eine 4-stündige Präsenz-Veranstaltung an.
Diese findet statt am Donnerstag, 13.11.2025 von 10:00 
bis ca. 15:30 Uhr Im Gasthof „Zur Post“ in 88364 Wolfegg. 
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund 
um den Pflanzenschutz im Grünland. Mitarbeitende des 
Landwirtschaftsamtes referieren zu folgenden Themen: 
Neuerungen der rechtlichen Vorgaben, neue Ansätze der 
Einzelpflanzenbekämpfung mittels Sensortechnik, aktuel-
le Produkte und Wirkstoffe zur Ampferbekämpfung sowie 
Grünlandverbesserung und bedarfsgerechte Düngung. 
Die Kosten für Essen und Getränke tragen die Teilnehmen-
den selbst. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei. Zur Erstellung der Teilnahmebescheinigungen ist eine 
Anmeldung unter Angabe von Namen, Adresse und Ge-
burtsdatum zwingend erforderlich. Anmeldungen werden 
bis Donnerstag, 06.11.2025 als E-Mail an la@rv.de oder per 
Telefon unter 0751/85-6010 angenommen.

Infoabende des Forstamtes 2025 für Waldbesitzer und 
Waldbesitzerinnen 
Kreis Ravensburg - Das Forstamt des Landkreises Ra-
vensburg lädt zu Informationsabenden für Waldbesit-
zerinnen und Waldbesitzer ein. Die Themen der Infor-
mationsabende sind:
•	 Grundlagen der PEFC Zertifizierung, Aktuelle Förderung 

für Waldbesitzer, EUDR Verordnung
•	 Aktuelle Informationen zum Holzmarkt
•	 Arbeitssicherheit im Wald 
Die Informationsabende finden an folgenden Termi-
nen statt:
•	 11.11.25 um 19:30 Uhr in Wangen Deuchelried, Gast-

haus Hirsch
•	 12.11.25 um 19:30 Uhr in Berg, Schützenhaus
•	 18.11.25 um 19:30 Uhr in Waldburg, Gasthaus König 

Wilhelm

•	 20.11.25 um 19:30 Uhr in Bad Waldsee-Hittellkofen, 
Gasthaus Rose

•	 25.11.25 um 19:30 Uhr in Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz
•	 27.11.25 um 19:30 Uhr in Ebenweiler, Dorfgemein-

schaftshaus
•	 04.12.25 um 19:30 Uhr in Bad Wurzach-Seibranz, Gast-

haus Wacht am Rhein 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Online-Veranstaltungsreihe „DU hast es in der Hand“ 
im November 2025 
Wissen schützt – Verhütung wirkt
Gemeinsam mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben und 
der pro familia Ravensburg veranstaltet die Gleichstellungs-
stelle des Landkreises Ravensburg unter dem Titel „DU 
hast es in der Hand“ vier kostenlose Online-Infoabende 
zum Thema Verhütung.
Die Wahl der Verhütungsmethode betrifft immer alle Be-
teiligten. Idealerweise treffen wir in Beziehungen wichtige 
Entscheidungen zusammen und übernehmen gemeinsam 
Verantwortung. Das trifft auch auf Verhütungsfragen zu. 
Wenn (Sexual-)Partner/innen offen und respektvoll über 
Bedürfnisse, Risiken und Wünsche sprechen, können sie 
eine für alle passende und sichere Lösung finden. Die In-
foabende sollen dafür eine Basis bieten.
Viele Frauen und Paare sind auf der Suche nach einem 
Verhütungsmittel, das zu ihrer aktuellen Lebenssituation 
passt. Je nachdem ob eine Schwangerschaft vermieden 
werden soll oder ob ein (weiteres) Kind zwar gewünscht 
aber noch nicht fest geplant ist, unterscheiden sich die 
Ansprüche an die Verhütungsmethode.
An den vier kostenlosen Online-Infoabenden informieren 
die Referentinnen über verschreibungspflichtige Verhü-
tungsmittel ebenso wie über hormonfreie Alternativen und 
räumen mit gängigen Mythen und Halbwahrheiten auf. Für 
Interessierte an hormonfreier Verhütung werden die natür-
liche Familienplanung nach Sensiplan und das Diaphrag-
ma vorgestellt. 
Montag / 03. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE
Aktuelles Wissen zu Pille, Spirale & Co.
Die Pille ist in Verruf geraten, gerade bei den Jüngeren. 
Aber was ist wirklich dran an der Gefahr von Hormonen? 
Und welche sinnvollen Alternativen gibt es? Was bedeutet 
„typical use“ und „perfect use“? Wie funktioniert überhaupt 
Verhütung, das heißt welches Grundwissen ist erforderlich 
für eine selbstbestimmte Entscheidung? 
Donnerstag / 06. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE-
Zyklus-Apps – Nutzen und Grenzen
Natürlich verhüten mit deiner Zyklus-App – ohne künstliche 
Hormone, ohne Nebenwirkungen und unkompliziert auf 
dem Handy. Klingt super, aber wie sicher ist der Zyklustra-
cker wirklich und woher weiß die App, wann du fruchtbar 
bist? Ist das alles APPsolut unsicher?! In diesem Vortrag 
schauen wir hinter die Kulissen. Du erfährst verständlich 
und praxisnah, wie dein Zyklus funktioniert und warum 
kein Algorithmus der Welt deinen Körper besser kennen 
kann als du selbst.
 Montag / 10. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE
Natürlich verhüten mit NFP – Einführung in Sensiplan
Sicher und zuverlässig ohne Hormone?! Lerne deinen Zy-
klus kennen und verhüte sicher & hormonfrei! In dieser 
Veranstaltung bekommst du einen kompakten Überblick 
über den weiblichen Zyklus, die natürliche Familienplanung 
(NFP) nach Sensiplan und die Anwendung im Alltag. 
Donnerstag / 13. November / 18:00-19:30 Uhr / ONLINE
DIAPHRAGMA – was ist das?
Hormonfrei verhüten mit dem Diaphragma – einfach erklärt. 
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Du willst ohne Hormone verhüten, aber möchtest ergän-
zend zum Kondom noch mehr Sicherheit? Dann könnte 
das Diaphragma genau das Richtige sein.
Die Infoabende sind kostenlos und finden online über We-
bex statt.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung über: www.pro-
familia.de/angebote-vor-ort/baden-wuerttemberg/ra-
vensburg/veranstaltungen

Bauernhausmuseum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg

Hausschlachtung und Schlachtfest im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg! 
Zum Saisonende findet am 8. und 9. November im 
 Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
die traditionelle Hausschlachtung mit Schlachtfest 
statt.
Hausschlachtung und Schlachtfest 8. und 9. November 
| 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Eine traditi-
onelle Hausschlachtung mitzuerleben, das bedeutet heute 
auch, sich bewusst zu machen, was hinter dem Schnitzel 
auf dem Teller steckt. Wir führen vor, wie die Schlachtung 
früher auf dem Bauernhof praktiziert wurde. Danach zeigt 
ein Metzgermeister das fachgerechte Zerlegen der Schwei-
ne. Außerdem erfahren Interessierte viel über das Haltbar-
machen von Speisen und die bäuerlichen Vorbereitungen 
auf den Winter. Ohne Eintrittskosten gibt es in der Zehnt-
scheuer Bewirtung mit Schlachtplatte und Kesselfleisch 
sowie Metzelsuppe. Es ist keine Tischreservierung in der 
Zehntscheuer möglich. 
Öffnungszeiten bis einschließlich 11. November: täglich 
von 10 bis 17 Uhr, montags geschlossen Ab 12. Novem-
ber geschlossen.
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de

Deutsches Rotes Kreuz

Gut vorbereitet für den Notfall – 
Wissen und Vorsorge geben Sicherheit 
Ob Stromausfall, Überschwemmung oder gesundheitliche 
Notlage – Krisen können jederzeit auftreten. Der DRK-Kreis-
verband Ravensburg e.V. unterstützt die Bevölkerung da-
bei, in solchen Situationen ruhig und handlungsfähig zu 
bleiben. Mit praxisnahen Kursangeboten vermittelt das 
DRK wertvolles Wissen zur Notfallvorsorge und Ersten Hilfe. 
Im Kurs „Notvorsorge & Selbsthilfe“ lernen Teilnehmende, 
wie sie sich und ihre Angehörigen auf Notfälle vorbereiten 
können – etwa durch sinnvolle Vorratshaltung, ein Notfall-
gepäck, geordnete Dokumente oder alternative Kommuni-
kationswege bei Stromausfall. Auch für Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität oder pflegebedürftige Angehörige 
werden in den Kursinhalten berücksichtigt. 
Aktuell sorgt auch der neu veröffentlichte Ratgeber „Vor-
sorgen für Krisen und Katastrophen“ des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) für Auf-
merksamkeit. Er soll Bürgerinnen und Bürger motivieren, 
sich eigenverantwortlich vorzubereiten – nicht, wie manche 
Schlagzeilen nahelegen, Angst verbreiten. Der Ratgeber 
greift erstmals Themen wie Desinformation, psychische 

Belastung, Schutz bei Explosionen oder kriegerischen An-
griffen auf und bietet realistische Orientierung, wie man in 
unsicheren Zeiten dennoch gut vorbereitet ist. Das DRK 
teilt diesen Ansatz: Vorsorge schafft Sicherheit – für sich 
selbst und andere. 
Ergänzend bietet das DRK für Seniorinnen und Senioren 
den Kurs „Erste Hilfe für aktive ältere Menschen“ an. Um 
ihre Kenntnisse aufzufrischen, werden Themen wie Notruf, 
Wundversorgung, Sturzprophylaxe, Bewusstlosigkeit, sta-
bile Seitenlage und Herz-Lungen-Wiederbelebung behan-
delt. Ziel ist es, Sicherheit und Selbstvertrauen im Umgang 
mit Notfällen zu stärken. 
„Je mehr Menschen Vorsorge leisten, desto größer ist die 
Entlastung der öffentlichen Hand, Rettungs- und Hilfs kräfte 
in der Notsituation“, so DRK-Geschäftsführer  Gerhard 
Krayss. 
Termine, Infos unter:
0751 56061-70
breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Gut zu wissen  So beantragen Sie Ihre Rente Fragen 
und Antworten zum Rentenantrag
Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig 
 einen Rentenantrag stellen. Viele Menschen fragen sich: 
Wie funktioniert das eigentlich? Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt Ihnen 
Schritt für Schritt, wie Sie Ihre Altersrente beantragen und 
welche Unterlagen Sie benötigen.
Wann sollte ich die Rente beantragen?
Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den 
Ruhestand übergehen zu können, empfiehlt es sich, den 
Rentenantrag etwa drei bis maximal sechs Monate vor dem 
gewünschten Rentenbeginn zu stellen.
Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung?
Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren Ren-
tenantrag bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV):
• Versicherungsnummer
• Personaldokument (Personalausweis, Reisepass, Ge-

burtsurkunde)
• Bei Antragstellung durch eine dritte Person: Vollmacht 

oder Betreuungsurkunde
• Angaben zur Bankverbindung (IBAN)
• Versichertennummer und Anschrift der Kranken- und 

Pflegeversicherung
• Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern wichtig 

für die Beiträge zur Pflegeversicherung
• ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungsbescheid
• Steueridentifikationsnummer
• Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter Bescheid 

der ausstellenden Behörde
• Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteilzeitvertrag.
• Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zeiten, z. 

B. Nachweise über Ausbildungszeiten
• Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversicherung 

(sofern vorhanden).
Informationen zu den verschiedenen Altersrenten (An-
spruchsvoraussetzungen, Rentenbeginn, Abschläge) fin-
den Versicherte in ihrer letzten Rentenauskunft.
Wo beantrage ich die Rente?
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem 
online über die DRV Online-Services unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de/eantrag-R0100 gestellt werden.
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Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag vorbe-
reiten?
Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage 
dafür, dass die spätere Rente in richtiger Höhe gezahlt wer-
den kann. Eine Kontenklärung hilft dabei, die vorhandenen 
Daten zu prüfen und gegebenenfalls Lücken im Versiche-
rungskonto zu schließen. Den Antrag auf Kontenklärung 
(V0100) können Sie digital stellen unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/eantrag-V0100
Einen guten ersten Überblick über Rentenbeginn, -höhe 
oder Hinzuverdienstmöglichkeiten bieten die Online-Rech-
ner der DRV unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
onlinerechnerZudem können sich Versicherte vorab in ihrer 
Kommune über die ehrenamtlichen Versichertenberaterin-
nen und -berater oder in den Beratungsstellen der DRV BW 
informieren. Details dazu unter www.drv-bw.de/kontakt
Wer rechnet die Rente aus?
Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie er-
mittelt die Höhe der individuellen Altersrente und verschickt 
jährlich eine Renteninformation an ihre Versicherten. Diese 
enthält die wichtigsten Informationen zu den individuellen 
Rentenansprüchen bereit, die sich aus der jeweiligen ak-
tuell erfassten Erwerbsbiografie ergeben.
Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch die Daten 
zu Beginn und Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente ist 
steuerpflichtig – abhängig vom Jahr des Rentenbeginns. 
Genauere Auskünfte geben Finanzbehörden, Lohnsteuer-
hilfevereine oder Steuerberater.
Broschüren zum Thema
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschü-
ren „Ihr Rentenantrag: So geht`s“ auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/broschuere-rentenantrag „Altersrente: 
Unbegrenzt hinzuverdienen“ unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/broschuere-altersrente-hinzuverdienst 
„Kontenklärung: Fragen und Antworten“ unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/broschuere-kontenklaerung 
„Versicherte und Rentner Info zum Steuerrecht“ unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-steuerrecht

Bundesagentur für Arbeit

Schule fertig und dann?
Ein Jahr für mich – Überbrückungsmöglichkeiten
Wie geht es nach der Schule weiter? Nicht immer steht 
der nächste Schritt sofort fest. Die Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg hat für junge Menschen, die 
nach der Schule etwas für sich machen wollen, ein be-
sonderes Angebot: Unter dem Motto „Ein Jahr für mich 
- Überbrückungsmöglichkeiten“ findet im Berufsinfor-
mationszentrum in Ravensburg am 06. November ab 
14 Uhr ein Informationsnachmittag statt.
Ob Freiwilligendienste im In- und Ausland, Work & Travel, 
Au Pair, Sprachreisen, Praktika oder Berufsvorbereitungs-
programme - Expertinnen und Experten zeigen vielfältige 
Wege auf, wie junge Menschen ihr „Gap Year“ sinnvoll 
gestalten können.
Die Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen und Schü-
ler, Abiturientinnen und Abiturienten sowie Studienaus
steigerinnen und Studienaussteiger.

Ein Jahr für mich – Überbrückungsmöglichkeiten
Donnerstag, 06. November ab 14 Uhr
Berufsinformationszentrum (BiZ) Ravensburg
Schützenstr. 69
Keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei.
Weitere Infos in der Veranstaltungsdatenbank.
Ansprechpartnerin für Rückfragen: Maike Kramer 
0751 805 222

746U45W1

Schlangenwort
Die Buchstaben des Rätselgitters ergeben eine Bezeichnung für 
eine warme Witterung im Herbst. Sie sind schlangenförmig zu le-
sen, das heißt, der nächste Buchstabe kann waagrecht, aber auch 
senkrecht folgen. Den Anfang müssen Sie selbst finden.

Lösung: Altweibersommer

© DEIKE PRESS 750R30R3
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© dvw

dvwdvw

Wir wünschen
            frohe Festtage!

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

© dvw

dvwdvw

Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage und einen 

guten Start ins neue Jahr

         Wir wünschen frohe

WEIHNACHTEN
© dvw

dvwdvw

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvwdvw

10% 

Frühbucher- 

Rabatt
82,00 €
Größe: 90 x 65 mm

2

233,00 €
Größe: 187 x 90 mm

WEIHNACHTENWEIHNACHTEN
1

Schöne Weihnachten

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

3

109,00 €
Größe: 90 x 90 mmGröße: 90 x 90 mm

4

Weihnachtsgrüße
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  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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TRAUERANZEIGEN

Jedes Kind 
hat das Recht 
auf Kindsein.

kindernothilfe.de/kindsein

Helfen Sie mit 
einer Insekten-
Patenschaft!

NABU.de/insekten-pate
E-Mail: paten@NABU.deCh
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Scheue Bergbewohnerin

sucht abgeschiedenes Revier 

in eisigen Höhen.  

Tel: 030.284984-1574

41 € könnten eine Familie 
einen Monat lang mit 
Lebens mittel-Paketen 
versorgen.

Auch Sie können Kinder und  
Familien in Not unterstützen. 

Spenden 
Sie jetzt! 
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Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

Einladung zu 
einem Glas 
Aperol

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT


